
Die Herren des Stillen 0zeans
9 Berlin 30 Nov Der japaniſch ameri

kaniſche Vertrag iſt am Sonntag dem Aus
wärtigen Amte vom japaniſchen Botſchafter
mitgeteilt worden Einer unkontrollierbaren
Meldung zufolge ging die Anregung den Ver
trag zu ſchließen von England aus

Japan und Amerika haben ſich über den Stillen Ozean
verſtändigt Beide Mächte wollen ihren gegenſeitigen Be
ſitſſtand achten die Unverletzlichkeit Chinas verteidigen
allen Nationen gleiche Handelsvorteile gewähren und bei
etwaigen Verwickelungen gemeinſam vorgehen es handelt
ſich alſo um ein Bündnis zu Schutz und Trutz in beſter
Form Dieſe Abmachung bedeutet für das Deutſche Reich
eine ſehr unangenehme Ueberraſchung Noch iſt die ameri
zaniſche Flotte von ihrer Weltumſegelung nicht wieder in
der Heimat angelangt und ſchon hat ſich die Lage im
Pazifik völlig gewandelt Die Amerikaner hätten ſich zu
der koſtſpieligen Expedition nicht entſchloſſen wenn ſie ſich
nicht geſagt hätten daß ihre Flotte unter Umſtänden bei
der Entſcheidung über den Stillen Ozean mitzuſprechen
habe Man fürchtete in Amerika für die Philippinen und
wollte ſie ſichern Aber Japan hat es nicht zu einer Aus
einanderſetzung kommen laſſen bei der es ſelbſt einen
etwaigen Erfolg ſehr teuer hätte bezahlen müſſen Es hat
vorläufig genug mit ſeinem Sieg über Rußland und ſucht
ſich durch eine Kette von Bündniſſen zu ſichern Der Bund
mit den Vereinigten Staaten iſt wohl das ſtärkſte Glied in
dieſer Kette Er ſchützt nicht bloß Japan gegen europäiſche
Eingriffe ſondern er bietet ihm auch die Möglichkeit ſeine
politiſche Stellung wirtſchaftlich und kulturell zu befeſtigen
Wenn auch Japan ſeine Wehrmacht zu Lande und zu
Waſſer weiter ausbauen wird ſo kann es doch das Tempo

ſeiner Rüſtungen einſchränken und damit Mittel für
Friedenszwecke gewinnen Ebenſo braucht Amerika nicht
nach zwei Seiten auf der Wacht zu ſtehen Die Philip
pinen ſind nicht länger gefährdet und die amerikaniſche
Flotte kann wieder im atlantiſchen Ozean konzentriert
werden ruhig den Augenblick erwartend bis der Panama
kanal fertig geſtellt iſt und eine Verwendung der Flotte auf
beiden Seiten ohne den Umweg über Kap Horn ermöglicht
Auch in dieſem Falle iſt die angeblich ſo wachſame deutſche
Politik vor eine Tatſache geſtellt worden die ihr ebenſo
neu wie unbequem ſein muß Der Kaiſer hätte ſchwerlich
von einer politiſchen Aufgabe der deutſchen Flotte im

Stillen Ozean geſprochen er hätte auch die Amerikaner nicht
in lobenden Gegenſatz zu den Engländern geſtellt wenn er
davon verſtändigt worden wäre daß Amerika im Begriff
ſei ohne Erröten den Spuren Englands zu folgen indem
es ſich mit den Japanern gleichfalls verbündet Die gelbe
Gefahr von der bei uns allzuviel geredet worden iſt er
ſcheint den Amerikanern offenbar viel weniger ſchreckhaft
Die weiße Raſſe hat nun einmal keine rechte Neigung ihre
heiligſten Güter zu wahren Wohl aber ſind wir durch

die veränderte Lage in eine ſehr bedenkliche Situation ge
raken man braucht nur an Kiautſchou zu denken um ſich
darüber klar zu werden daß es beſſer geweſen wäre wenn
von deutſcher Seite der Abneigung gegen die gelbe Raſſe
weniger lauter Ausdruck gegeben worden wäre Vor allem
aber ſollte jetzt endlich mit den angeblichen Aufgaben
unſerer Flotte im Stillen Ozean Schluß gemacht werden
Wir haben mehr als je die Flotte zum Schutz unſerer
heimiſchen Küſte nötig Denn England wird auch von der
amerikaniſch japaniſchen Verſtändigung den Nutzen haben
e es nun ſeine ganze Flotte in der Nordſee zuſammen
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Japanisch amerikanischer Notenaustausch
Waſhington 30 Nov Meldung des Wolffſchen Bur

Der Staatsſekretär des Aeußeren der Vereinigten Staaten
Root hatte mit dem japaniſchen Botſchafter Takahira
re Zuſammenkunft in der Noten ausgetauſcht wurden
ung die Politik der beteiligten Länder in China und im
ten en Ozean betreffen Die Stimmung über das Zuſtande
ommen der Verſtändigung iſt eine allgemein freudige
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Die Schande von Prag
Beginn der Revolution

d u in dieſen Tagen in Prag ſich zugetragen hat iſt
dag ſchen ſo grenzenlos gemein daß auch nur der Verſuch
als Laſten Volk oder die Prager Behörde zu entſchuldigen
richten r erſcheinen müßte Je reichlicher die Nach
deutliche die Ausſchreitungen vom Sonntag fließen deſto
völlig W p in Erſcheinung daß die deutſchen Studenten
alegelteſere den brutalen Jnſtinkten des niedrigen Pöbels
gen näher waren Die nachfolgenden Mitteilungen brin

gahere Einzelheiten von den Exzeſſen

ſchick Als die deutſchen Studenten ſich angrag 29 Nov
e ihren gewöhnlichen Spaziergang auf dem Graben

Halle g Dienstag

e

den 1 Dezember
anzutreten wurden ſie dort von allerlei Geſindel aus den
Vorſtädten aber r von e Studenten und Stadt
räten erwartet die ſie mit Schmähungen Geheul und Hetz
liedern empfingen Solange die farbentragenden deutſchen
Studenten von Finken flankiert und geſchützt waren ging es
leidlich die Polizei duldet aber nicht daß die Studenten zu
ihrem Selbſtſchutz in geſchloſſenen Reihen Aufzügen wie
der öſterreichiſche Polizeiausdruck es nennt ſpazieren gehen
und ſo kommt es daß immer einzelne Studenten
unter die Menge verſprengt werden Sobald nun das
Straßengeſindel einen oder zwei farbentragende Studenten
in ſeiner Mitte hat geht

unter den Augen von 300 Wachleuten und Gendarmen
die Prügelei los Die Stöcke erheben ſich die Kappen fliegen
in weitem Bogen weg und werden im Angeſichte der Polizei
als Siegestrophäen herumgereicht Dann wird ſo lange
geprügelt bis die Studenten am Boden liegen
oder die Wache ſich doch widerwillig entſchließt
ſich der Mißhandelten anzunehmen Jn dieſen heimtückiſchen
Ueberfällen liegt Syſtem Noch niemals ſeit dem jahrzehnte
alten Beſtand dieſes Prager Unfugs hat man gehört daß
vereinzelte Deutſche angegriffen hätten Die Herren De
monſtranten warten immer den Augenblick ab bis ſie in
überwältigender UAebermacht ſind um ſich auf einen oder zwei
verſprengte Deutſche zu ſtürzen Ein deutſcher Techniker
namens Matzka Mitglied der Saxonia erhielt heute auf
dem Graben einen Hieb mit einem ſpitzen Stock über das
Auge daß ihm ein Knochenſplitter ablöſte Zwei Studenten
die ſich ruhig nach Hauſe begaben wurden in der Rubeſch
gaſſe Weinberge von einer nach Hunderten zählenden
Pöbelmenge ergriffen und blutig geſchlagen Einer der
beiden entkam bereits ſchwer verletzt in ein Haus deſſen
Tor geſchloſſen wurde Die wütende Menge umlagerte das
Tor und verlangte die Auslieferung des Deutſchen der
ſchließlich von herbeikommender Wachmannſchaft befreit
wurde Zahlreiche andere Studenten wurden mißhandelt
gejagt beſpien und verletzt

Die Deutſchen in Prag fühlen ſich der Herrſchaft des
Straßenpöbels ſchutzlos ausgeliefert Jn deutſche Geſchäfte
kommen Pöbelanführer und verlangen die Schließung der
Läden Man gehorcht ihnen widerſpruchslos Es erſcheinen
auch Jnſeratenagenten tſchechiſcher Revolverblätter ver
langen Jnſerate und drohen mit dem Einſchlagen der
Fenſter falls der deutſche Geſchäftsmann fortfahren ſollte in
deutſchen Blättern Anzeigen zu ver öffentlichen Alle Vor
ſtellungen bei der Regierung verhallen wirkungslos
Man erzählt ſich die Regierung beabſichtige erſt nach dem
2 Dezember d nach dem Kaiſerjubiläum gegen die
Pöbelmaſſen ſchärfer einzuſchreiten und bis dahin alle Kund
gebungen auch ſolche anti öſterreichiſcher und anti dynaſtiſcher
Natur zu dulden

Weitere Szenen von unglaublicher Roheit ſchildert das
folgende Telegramm der Voſſ Ztg

Prag 30 Nov Der Berliner Kaufmann Artur
Mendelsſohn wurde in der Straßenbahn für einen Stu
denten gehalten und deshalb furchtbar mißhandelt Er
flüchtete in ein Haustor und bat einen tſchechiſchen Profeſſor
dem er ſich legitimierte um Schutz Der ihn verfolgende
Pöbel ließ aber nicht ab ihn zu mißhandeln verletzte ihn
erheblich und verlangte daß er auch ihm die Legitimation
zeigte Darauf erhielt er einige Ohrfeigen und wurde ent
laſſen Dann wurde

der tſchechiſche Polizeidirektor verprügelt
ebenſo andere Polizeibeamte die ſich unter den Mob wagten
Die öſterreichiſche Volkshymne wurde mit unterlegtem
anarchiſtiſchen Text geſungen Vor der Statthalterei
wurden Pfuirufe ausgebracht Auch ſchrie man

Nieder mit Oeſterreich Hoch Serbien
Hoch die Revolution

Das Prager Tageblatt weiſt darauf hin daß die Ex
zeſſe gegen die Deutſchen nunmehr ungehindert fünfzig Tage
dauern und daß Oeſterreich da es dem Boykott im eigenen
Lande nicht wehren könne von der Türkei die Unterdrückung
des türkiſchen Boykotts nicht ernſtlich verlangen könne

Neue Zuſammenſtöße brachte auch der geſtrige Mon
tag wieder Hierüber liegt folgende Nachricht vor

Prag 30 Nov Heute erneuerten ſich am Graben die
Unruhen Die Straßen waren von tſchechiſchen Studenten
überfüllt Kaum daß die deutſchen Studenten auf die Straße
kamen erhob ſich ein wütendes Gebrüll Man ſang natio
nale Hetzlieder und bedrohte die Deutſchen Einige wurden
geprügelt darunter auch der Vertreter der Straßburger
Studentenſchaft der an die Wand gedrückt
und beſpuckt wurde er begab ſich in das deutſche Konſu
lat und forderte Schutz Der Graben mußte ſchließlich von
einem größeren Aufgebot von Gendarmen geräumt werden
Die Demonſtranten zogen nun auf den Hauwagsplatz zum
rückwärtigen Eingang des deutſchen Kaſinos und verſuchten
das deutſche Haus zuſtürmen Da aber das Haupt
tor zugeſchloſſen wurde begnügten ſie ſich damit das Pflaſter
aufzureißen und die großen Steine über den Garten zu wer
fen Schließlich drang ein Wache Aufgebot vom Graben
aus in das deutſche Haus ein und ſprengte die Demon
ſtranten auseinander Es wurden zahlreiche Verhaftungen
vorgenommen Unter den Leuten die geſtern auf dem
Graben an den Demonſtrationen gegen die deutſchen Stu
denten ſich beteiligten befanden ſich auch

engliſche Fußballſpieler
die als Gäſte eines engliſchen Klubs in Prag weilen
Die Menge blieb auf dem Ringplatz ſtehen und bewarf das
Radetzki Monument mit Steinen Offiziere wurden beſpuckt
einen höheren Offizier wollte man geſtern in die
Moldau werfen

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Großherzog von Oldenburg ſtattete nach
Mitteilung der Nordd Allg Ztg am Sonnabend dem Reichs
kanzler Fürſten v Bülow einen längeren Beſuch ab

Der Gouverneur von Schuckmann gedenkt im
Februar nach Deutſch Südweſtafrika zurückzukehren Er verbringt
zurzeit einen kurzen Urlaub in Rohrbeck Kreis Arnswalde

u Generalmajor z D Franz Brinkmann iſt
in Karlshof bei Reiſſe im 60 Lebensjahre geſtorben Er hat in
der preußiſchen Armee von 1867 bis 1901 aktive Dienſte geleiſtet

Eine offiziöſe Stimme über den Sprachenparagraphen
Jn einem Artikel der Nordd Allg Ztg heißt es Jn

den Sitzungen des Reichstages am 24 und 25 November iſt
von verſchiedenen Seiten behauptet worden die Ausführung
des S 12 des Vereinsgeſetzes des ſogenannten Sprachen
paragraphen in Preußen ſtehe mit den vor ſeinem Zuſtande
kommen abgegebenen Zuſicherungen der verbündeten Re
gierungen nicht im Einklang und ſetze ſich mit den Er
klärungen des Staatsſekretärs des Jnnern in Widerſpruch
Dieſe auch in der Tagespreſſe wiederholten Unterſtellungen
erfordern nachdrücklichſte Zurückweiſung Die
verbündeten Regierungen haben niemals einen Zweifel dar
über aufkommen laſſen daß die durch den S 12 dargebotene
Waffe der Abwehr der deutſchfeindlichen fremd nationalen
Beſtrebungen nicht nur im Oſten ſondern im beſonderen
Maße und unmittelbar auch im Weſten des Reiches dienen
ſolle Anter dieſen Geſichtspunkten haben ſie bei den Kom
promißverhandlungen über das Sprachenverbot mit Ent
ſchiedenheit jeden Verſuch bekämpft die inmitten der kern
deutſchen preußiſchen Weſtprovinzen auftretenden national
polniſchen Prätenſionen direkt oder indirekt der Anwendung
des S 12 zu entziehen Anter die verſchiedenen politiſchen
Richtungen der Gewerkvereinsbewegung fallen die polniſchen
Gewerkſchaften nicht da ſie nicht die ihnen mit allen übrigen
Arbeitern gemeinſamen wirtſchaftspolitiſchen Jntereſſen in
den Vordergrund ſtellen ſondern für ihren Zuſammenſchluß
lediglich die Stammes und Sprachengemeinſchaft und die ſich
darin ausdrückenden fremd nationalen Aſpirationen beſtim
mend fein laſſen Die Ablehnung der Zulaſſung
der polniſchen Sprache in öffentlichen Ver
ſammlungen polniſcher Gewerkvereine ſei
tenspreußiſcher Verwaltungsbehördenent
ſpricht alſo durchaus den im Reichstag kund
gegebenen Auffaſſungen der Reichsregie
rung Von einem Gegenſatz oder gar von einem Des
avouieren des Staatsſekretärs des Jnnern durch den preu
ßiſchen Miniſter des Jnnern kann keine Rede ſein

Eine Einladung für Rooſevelt
Die Newyork Times laſſen ſich aus Berlin melden

daß der neue deutſche Botſchafter Graf Bernſtorff eine Ein
ladung des Kaiſers für Rooſevelt zum Beſuche Deutſch
Afrikas und Deutſchlands bringe

Veſchimpfung kirchlicher Einrichtungen
Gegen den Redakteur und Herausgeber des Osna

brücker Sonntagsboten eines faſt unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit erſcheinenden politiſch feuilletoniſtiſchen
Wochenblättchens J Lieſecke iſt wie aus Osnabrück
berichtet wird auf eine von ultramontaner Seite einge
reichte Denunziation hin auf Grund des bekannten S 166 des
Strafgeſetzbuches Anklage wegen Beſchimpfung von
Einrichtungen der katholiſchen Kirche erhoben
worden Die Anklage ſtützt ſich wie das B erfährt
darauf daß in einem Artikel des Redakteurs der ſich mit
dem hiſtoriſchen Schauſpiel Thalea Bronkema be
ſchäftigt der Kirchen bann als eine Einrichtung der
katholiſchen Kirche mit dem Worte Mumpitz belegt iſt
Die Angelegenheit wird vermutlich noch viel Staub auf
wirbeln und vielleicht ein neuer Anſtoß zur Beſeitigung oder
Abänderung des S 166 werden

Zur Verſicherung der Privatangeſtellten
hat die ſozialpolitiſche Kommiſſion des Handelstages
Stellung genommen

Die Kommiſſion iſt der Anſicht daß es noch einer wei
teren Bearbeitung der Angelegenheit bedarf ehe zu dieſen
Wünſchen beſtimmte Stellung genommen werden kann Jns
beſondere bedarf der Erwägung ob und inwieweit man von
dem Grundſatze daß die ſtaatliche Fürſorge auf die wirt
ſchaftlich Schwachen zu beſchränken ſei abweichen dürfe ob
nicht das erſtrebte Ziel im Rahmen der allgemeinen
Arbeiterverſicherung zu erreichen ſei wie man eine
ſtaatliche Verſicherung mit den vorhandenen und im Werden
uegriffenen privaten Einrichtungen vereinigen könne und ob
angeſichts der bereits beſtehenden und ſich demnächſt noch
ſteigenden Laſten Unternehmer und Angeſtekkte im Klein und
Großgewerbe zur Uebernahme der mit der geplanten Ver
ſicherung verbundenen Laſten in der Lage ſeien

Allgemeine Mitteilungen
Der koburgiſche Landtag tritt am 14 Dezember

zuſammen um die Neuregelung der Beamtengehälter zu beraten



ordens der Bayeriſchen Krone an den Staatsſekretär
v Bethmann Hollweg

Aus Hamburg wird uns telegraphiſch gemeldet Das
Hamburger Fremdenblatt hat aus Anlaß ſeines hun
dertjährigen Geſchäftsjubiläums und der Einweihung ſeines Neu
baues 50000 Mark für Unterſtützungen geſtiftet

Deutſcher Reichstag
172 Sitzung vom Montag 30 November

Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
20 Minuten

Der Schutz der Arbeiterinnen und jugendlichen
Arbeiter

Die Kommiſſion für die große Gewerbenovelle hat den Ab
ſchnitt der Novelle der mit Rückſicht auf das Jnkrafttreten der
Berner Arbeiterinnenſchutzkonvention bis zum Ende dieſes Jahres
vom Reichstag erledigt ſein muß Arbeitsverhältniſſe der ge
werblichen Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeiter in zwei
Leſungen durchberaten und dieſe ſtehen jetzt als ſelbſtändige Vor
lage zur zweiten Leſung im Plenum Kommiſſionsberichterſtatter
iſt Abg Dr Pieper Ztr

S 137 enthält die Beſtimmungen über die Arbeitsdauer
der Fabrikarbeiterinnen Als Fabrik im Sinne dieſer
Beſtimmungen ſollen gelten die Betriebe in denen in der Regel
mindeſtens 10 Arbeiter beſchäftigt werden Die Sozial
demokraten beantragen ſtatt zehn Arbeiter ſchon fünf zur Grund
lage des Fabrikbegriffs zu machen und dabei auch die außerhalb
der Fabrikſtätte Beſchäftigten mitzurechnen Nach den Kom
miſſionsbeſchlüſſen beträgt die Höchſtarbeitszeit zehn
Stunden an den Vorabenden der Sonn und Feſttage acht
Stunden Für Arbeiterinnen die ein Hausweſen zu beſorgen
haben wird die Höchſtorbeitszeit am Sonnabend auf ſechs Stun
den feſtgeſetzt dieſe einſchränkende Beſtimmung will ein Antrag
der Freiſinnigen Dr Ablaß und Genoſſen ſtreichen ein
Zentrumsantrag Dr Fleiſcher und Genoſſen will die Be
ſchäftigung bis zu acht Stunden auch für dieſe Arbeiterinnen ge
ſtatten ſoweit betriebstechniſch davon die Weiterarbeit anderer
Arbeiter abhängt

Die Nacht arbeit von 8 Uhr abends bis 6 Uhr morgens
wird verboten eine einſtündige Mittagspauſe und eine tägliche
ununterbrochene Mittagspauſe von mindeſtens elf Stunden vor
geſchrieben

Jn Kokereien und zum Transport von Materialien bei Bau
ten dürfen Arbeiterinnen nicht verwendet werden Die Sozial
demokraten beantragen das Verbot der Nachtarbeit in der
gleichen Weiſe auch für die jugendlichen Arbeiter Statt des Zehn
ſtundentages beantragen ſie den Neunſtundentag als Ueber
leitung zum Achtſtundentag der am 1 Januar 1912 in Kraft
treten ſoll

Mit dem Arbeiterinnenſchutz iſt ein Mutterſchutz ver
bunden Nach dem Kommiſſionsbeſchluß dürfen Arbeiterinnen
vor und nach ihrer Niederkunft im ganzen während acht Wochen
nicht beſchäftigt werden Jhr Wiedereintritt iſt an den Ausweis
geknüpft daß ſeit ihrer Niederkunft wenigſtens ſechs Wochen ver
floſſen ſind Die Sozialdemokraten beantragen das Be
ſchäftigungsverbot für zwölf Wochen und Freihaltung der
Arbeitsſtelle

Abg Manz Frſ Vp
Jm übrigen ſind wir mit den Kommiſſionsbeſchlüſſen einver

ſtanden aber die tief einſchneidende Beſtimmung über den Fünf
uhrſchluß am Sonnabend für Arbeiterinnen die ein Hausweſen
zu beſorgen haben bitten wir dringend zu ſtreichen denn das
kann die Jnduſtrie nicht vertragen Ohnedies reduzieren wir
die Arbeitszeit ſchon um ſieben Stunden in der Woche und es iſt
die Frage ob in der Zeit der niedergehenden Konjunktur die Jn
duſtrie ſo leicht eine entſprechende Erhöhung des Stundenlohnes
wird eintreten laſſen können Eine weitere Verkürzung der
Arbeitszeit würde alſo die Arbeiterinnen ſelbſt ſchädigen Das
muß auch den außerhelb der Jnduſtrie Stehenden einleuchten daß
die Betriebsform einheitlich ſein muß man nicht einen Teil der
Arbeiterinnen acht den anderen ſechs Stunden beſchäftigen kann
Dazu kommt bei uns in Bayern noch die Schädigung durch die
vielen Feiertage es iſt mißlich daß wir noch eine Reihe Feier
tage zweiter Ordnung haben Seit Jahren iſt unſere
Jnduſtrie bei der Regierung vorſtellig geworden und dieſe hat
auch mit den kirchlichen Behörden Fühlung genommen um eine
gleichmäßige Produkticnszeit für Deutſchland herbeizuführen vor
einiger Zeit hat aber der Kultusminiſter bekannt gegeben daß
die Verhandlungen ergebnislos verlaufen ſind

Abg Schmidt Berlin Soz
Spät genug greift die Geſetzgebung ein denn der Zehn

ſtundentag iſt zum größten Teil in der Praxis ſchon durchgeführt
und wo Tarifverträge beſtehen zumeiſt eine kürzere Arbeitszeit
Die Mitrechnung der außerhalb der Betriebsſtätte Beſchäftigten
ſoll verhindern daß die Schutzbeſtimmungen durch Heranziehung
der Heimarbeit umgangen und die Heimarbeit ausgedehnt wird
Die Forderung des Achtſtundentages werden wir immer von
neuem erheben bis wir ihn durchgeſetzt haben

Abg Dr Fleiſcher Ztr
An den Achtſtundentag ſo erſtrebenswert er iſt iſt zurzeit

nicht zu denken der Antrag iſt rein agitatoriſch Auch wenn der
Reichstag einſtimmig dafür iſt der Bundesrat würde doch nicht
zuſtimmen Für die Verkürzung der Arbeitszeit muß das Ver
hältnis unſerer Jnduſtrie zur auswärtigen maßgebend ſein und
auf jede Jnduſtrie geſonderte Rückſicht genommen werden Schema
tiſche Gleichmacherei wäre vom Uebel Unſere Jnduſtrie hat auf
dem Weltmarkt ſchwer zu kämpfen das Erwachen des Oſtens des
japaniſchen Volks bereitet ihr neue Schwierigkeiten Man kann
auch nicht ohne weiteres unſere Verhältniſſe mit denen anderer
Länder vergleichen Der Redner bekämpft den freiſinnigen An
trag und empfiehlt den Vermittelungsantrag des Zentrums der
alle Bedenken hinfällig mache Die verheiratete Fabrikarbeiterin
iſt daneben noch Hausſklavin ſo können Weiber zu Hyänen
werden Sorgt die Arbeiterin nicht für den Haushalt ſo treibt
ſie den Mann in die Schänke das mag im Jntereſſe der Finanz
reform ſein aber nicht der Familie Die Zukunft des Volkes iſt
in Gefahr Die Jnduſtrie ſollte da nicht nur in materielle Jnter
eßen ſondern auch an dieſe idealen Geſichtspunkte denken

Abg Dr Streſemann nl
Glauben Sie wirklich daß durch den Zentrumsantrag das

erreicht werden ſoll die Jdealiſierung der Ehe und des Familien
lebens Auf der anderen Seite aber iſt es ſicher daß der Vor
redner die Schwierigkeiten der Durchführung dieſer Maßregel
weit unterſchätzt hat Die Differenzierung der Arbeitszeit wird
die verheirateten Frauen zu unbeliebteren Arbeits
kräften in der Jnduſtrie machen Ebbe und Flut wechſeln im
Wirtſchaftsleben naturgemäß aber in Zukunft wird die ver
heiratete Frau doppelt ſchwer unter einer ungünſtigen Wirtſchafts

Wo Sayen n ſche Geſetz ſetze und Verordnungsblatt veröffentlicht konjunktur leiden Dabei iſt die Zahl der verheirateten Frauen

die Verleihüng des Großkreuzes des Verdienſt in der Jnduſtrie ſehr groß in der ſächſiſchen Jnduſtrie 34 ren
aller in Fabriken beſchäftigten Frauen Die Meinung der ver
heirateten Arbeiterinnen ſelbſt über dieſes Vorrecht iſt ſehr ge
teilt Wäre die Beratung dieſes Geſetzes nicht ſo raſch gekommen
ſo hätten wir wahrſcheinlich manche Petitionen aus den Kreiſen
der verheirateten Arbeiterinnen ſelbſt gegen ihre Sonderſtellung
erhalten Zuſtimmung b d Natlib Lachen b d Soz Ver
heiratete Frauen zu beſchäftigen iſt übrigens nicht wie ein Zen
trumsredner geſagt hat eine Eigenheit des proteſtantiſchen Fabri
kanten auch die katholiſchen Arbeitgeber haben die Fabrikarbeit
der verheirateten Frauen als Notwendigkeit anerkennen müſſen
Ein konfeſſioneller Unterſchied beſteht da wirklich nicht Heiter
keit u Zuſtimmung Meine politiſchen Freunde verſchließen ſich
keineswegs gegen die große Bedeutung des freien Sonnabend
Nachmittags Gerade deshalb haben ſie es lebhaft bedauert daß
unſere Anregung in der Kommiſſion die Arbeitszeit auf wöchent
lich 5818 Stunden feſtzuſetzen keinerlei Gegenliebe gefunden hat

Sächſ Bevollmächtigter Vitzthum v Eckſtaedt
tritt ebenfalls dafür ein den Antrag Manz mit dem ſich der
Antrag Streſemann deckt anzunehmen

Abg Schmidt Altenburg Rp ſpricht in gleichem Sinne
Abg Schack wirtſch Vgg

Der Antrag auf Einführung des Achtſtundentages entſpricht
nur dem Reklamebedürfnis der Sozialdemokratie ein geeignetes
Objekt für die neue Reklameſteuer Heiterkeit

Die Abgg Stadthagen Soz und Giesberts Ztr legen
noch einmal den Standpunkt ihrer Parteien dar ebenſo Abg
Kulerski Pole

Weiterberatung Dienstag 1 Uhr Schluß 6 Uhr
2

Die Redner in der Verfassungscdebatte
Für die Verfaſſungsdebatte die morgen Mittwoch im

Reichstage beginnt ſind bisher folgende Redner gemeldet

Für die Freiſinnigen Müller Meiningen und Friedrich
Naumann Für die Sozialdemokraten Ledebour Singer
und Heine Für die Nationalliberalen Junck Für das Zen
trum Spahn

re e
Ausland

Die Krankheit des Königs von England
Obwohl amtlich erklärt wurde daß König Eduard der

in Sandringham weilt von ſeiner leichten Erkältung wieder
geneſen iſt kurſieren Gerüchte die wiſſen wollen daß das
Befinden des Königs viel zu wünſchen übrig laſſe Aus
Sandringham wird gemeldet daß die Spezialärzte Sir
5 rancis Laking und Sir Alan Reeve Manbhy welche

önig Eduard ſeinerzeit bei ſeiner ſchweren Blinddarm
entzündung behandelten am Sonntag dorthin gefahren
ſeien e daß dieſelbe Pflegerin die ihn bei jener Krank
heit pflegte jetzt täglich Dienſt bei ihm verrichte

Vom Balhkan
Neue Truppentransporte nach Vosnien

Zum Schutze der bosniſchen Bevölkerung gegen ſerbiſche
und montenegriniſche Bandeneinbrüche wird wie aus Buda
peſt verlautet Donnerstag ein Bataillon des 6 Jnfanterie
regiments und ein Bataillon des in Fünfkirchen garniſo
nierenden Jnfanterieregiments 69 nach Bilek in Bosnien
abgehen wo bereits zwei Bataillone der Regimenter 38 und
44 die Beſatzung bilden Zur Ergänzung dieſer Abgänge
werden im Januar Leute des erſten Reſervejahrganges ſowie
auch Erſatzreſerviſten einberufen werden Später ſollen noch
zwei Bataillone der ungariſchen Regimenter 65 und 34 nach
Bosnien verlegt werden

Der ſüdafrikaniſche Nationalkonvent
Jn Kapſtadt tagt ſeit einiger Zeit der ſüdafrika

niſche Nationalkonvent auf dem der ſtaatsrecht
liche Zuſammenſchluß der britiſchen Kolonien zur Er
örterung ſteht Jn welcher Form die Vereinigung der bri
tiſchen Kolonien Südafrikas erfolgen wird ob ein
Staatenbund oder ein Einheitsſtaat errichtet
werden ſoll darüber gehen die Anſichten auseinander Ueber
gewiſſe von britiſcher imperialiſtiſcher Seite genährten
Pläne die zweifellos nicht die Zuſtimung der Delegierten
finden werden wird dem berichtet

London 30 Nov Der in Kapſtadt tagende Konvent
iſt im Begriff eine erſtaunliche Veränderung der afrika
niſchen Landkarte vorzunehmen Die bisherigen Grenzen der
vier autonomen Kolonien Kap Natal Transvaal
und Oranje ſollen fallen und ihr ganzes Gebiet ſoll in
ſechs Provinzen mit je einem Landesparlament und
einem gemeinſamen Bundesparlament geteilt wer
den Die neue Verfaſſung die wohl nur das Phantaſie
gebilde gewiſſer engliſcher Jmperialiſten iſt ſoll angeblich
ſchon Ende dieſer Woche proklamiert werden

Kleine Tagesnachrichten
Ueber das Befinden des Papſtes ſind ungünſtige Nach

richten im Umlauf Die Ermattung die den Papſt letzthin be
fiel ſcheint doch nicht ganz ſo harmlos geweſen zu ſein als
angenommen wurde Die Atmungsorgane ſollen erheblich
angegriffen ſein

Die Krönungdes Kaiſers von China ſoll einer
Londoner Meldung zufolge am 2 Dezember ſtattfinden

c

Halle und Umgebung
Halle a 1 Dezember

Stadtverordneten Sitzung
Halle 30 Nov

Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat FöhringBaumeiſter Gygas und Fabrikant Greßler 2
Eingegangen iſt eine Eingabe des Haus und

Grundbeſitzervereins Halle Nord Der ſichüber die er eehreße von Trotha und Giebichen
tein beſchwert Es ſei eine Kalamität daß Giebichenſtein
eine Leichen nach Trotha bringen müſſe Die Eingabe er
ucht das Friedhofsterrain an der Deſſauer
traße belegungsfähig zu machen Die Herren Stvv

Emmer und Spindler unterſtützen die Petition ſie
ſei voll berechtigt Die Verhältniſſe brächten arge Unzu
träglichkeiten So habe z B ein S neulich als eine
Waſchfrau ihn um Geleit bei der Beerdigung ihres Sohnes

gebeten habe geſagt Liebe z ich kommüſſen mir eine Droſchke beſorgen denn i S Wer Sie
doch nicht von Giebichenſtein nach Trotha gehen S ich
Dinge ſeien nicht die einzigen Unzuträglichkeiten l

Die Eingabe wird an den Bauausſchuß verwiesDie Anlieger der Leopoldſtraße Ah traße
bitten um Beſchleunigung der Janeliſattoneanſtees S
Sache wird auf 6 Wochen zurückgelegt

Weiter iſt ein Jnitiativantrag eingegangen derperſönliche Angelegenheiten eines Stadtrats an eht kein
verweiſt die Angelegenheit in die geſchloſſene San Man

Sodann nimmt die Verſammlung mit Dank die
kannte Schenkung von 10000 Mk bezw 5000 Mk an be
der Herr Vorſteher Geh Kommerzienrat Steckner die
ſein Bruder Herr Kurt Steckner der Frhr vom u
Stiftung überwieſen haben einDanach tritt man in die Tagesordnung ein

1 Der Magiſtrat beantragt 300 Mk aus Kap X 1
des Etats für die am 10 Januar k Js in Ausſicht e
nommene

Zählung der Arbeitsloſen
durch das Gewerkſchaftskartell Die Verſammlun
ſtimmt zu unter den vom Gewerkſchaftskartell bereits g 8
tierten Bedingungen daß 1 das geſamte Erhebungsmate
rial an das Statiſtiſche Amt zur Aufbewahrung ſofort nach
der Erhebung abgeliefert wird und 2 das eigentliche Er
hebungsformular des Kartells vom Direktor des Stati
ſtiſchen Amtes auf ſeine Brauchbarkeit zu begutachten und
gegebenenfalls abzuändern wäre eferent Herr Stp
v Blume

Herr Stv Thiele Jn einer Arbeitsloſenverſamm
lung iſt neulich ſehr geklagt worden über die Art mit der
der Magiſtrat die Notſtandsarbeiten in die Wege leitet
Bisher ſind am Heideweg an der Herſtellung der Pracht
ſtraße nur erſt 35 Leute beſchäftigt Und es haben doch dort
vielmehr Platz Aber die Leute ſind zurückgewieſen wor
den Es wurde auch ſehr bedauert daß ein Privatunter
nehmer die Sache erhalten hat Der Mann zahlt bloß
32 Pfennig Stundenlohn Eine Reihe Saſek iſt vor
handen und helfen die Mittel die zur Beſchäftigung der
Arbeitsloſen bewilligt ſind aufbrauchen Die Stadt hätte
den Straßenbau in eigene Regie nehmen ſollen wo es dann
nicht vieler Aufpaſſer bedurfte die Arbeiter ſchaffen ſchon
von ſelbſt Die Arbeitsloſen ſind teilweiſe wie die Bettler
behandelt worden während ſie doch für den Lohn durch
ihre Arbeit das Aequivalent bieten Der Magiſtrat muß
übrigens ſeine Sorge auch auf andere Arbeitsgelegenheit
richten So iſt jetzt große Arbeitsloſigkeit im
Tiſchlergewerbe Am 3 Dezember werden die Arbei
ten für die neuen Klaſſen der Schule der Freiimfelderſtraße
vergeben Da ſoll man ruhig ein paar Dutzend Bänke mehr
in Auftrag geben gebraucht werden ſie ja ſpäter doch Zu
ruf Polizeigebäude Auf diefe Weiſe kann man der Not
ſteuern Gleichzeitig will ich noch anführen daß unſer
Magiſtrat allerdings ſelbſt Arbeitsloſe ſchafft indem er auf
dem Rathauſe im Jntereſſe der Lohndrückerei eine große
Zahl weiblicher Hilfskräfte eingeſtellt hat

Herr Stadtbaurat Lammers beſtreitet daß der Aus
bau des Heidewegs als Notſtandsarbeit bewilligt ſei Die
Vorlage ſei bereits vor 2 Jahren angenommen worden
daß ſie mit der Forderung der Notſtandsarbeiten zeitlich zu
ſammenfalle ſei ein günſtiger Zufall nichts anderes Jm
Amtsgarten und bei der Herſtellung des Platzes an der
Hutten und Merſeburgerſtraße ſeien eine große Anzahl
Leute beſchäftigt die Arbeiten würden auch in eigener
Regie ausgeführt Für den Heideweg war das nicht mög
lich Soviel Arbeitsgeräte hätten wir auch gar nicht

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive beſtätigt daß es
ſich beim Ausbau der Prachtſtraße nicht um Notſtands
arbeiten handle Die Verwaltung ſuche darauf hinzuwirken
daß auch vom Privatunternehmer anſtändige Löhne gezahlt
werden wie er auch darauf dränge daß nur Arbeiter die
mindeſtens ein Jahr in Halle anſäſſig ſind beſchäftigt wer
den Was die BVeſchäftigung weiblicher Hilfskräfte in den
ſtädtiſchen Bureaus anlange ſo ſpielen 15 weibliche Hilfs
kräfte wie ſie gegenwärtig vorhanden ſeien wohl keine
Rolle bei 500 690 Beamten

2 Die Verſammlung beſchließt auf Antrag der Depu
tation zur Verwaltung des Aſyls für Obdachloſe
noch 20 wollene Decken zu beſchaffen und bewilligt die
Koſten bis zum Betrage von 175 Mk Ref Herr Stv
Aßmann

3 Wie der Referent Herr Stv Stephan darlegt
befindet ſich das Fahrbahnpflaſter der Raffinerie
ſtraße zwiſchen Merſeburgerſtraße und der öſtlichen r
des Grundſtücks Raffinerieſtraße 43 gegenüber der Brud
dorferſtraße in einem ſehr ſchlechten Zuſtande Der Magi
ſtrat beantragt daher Jieſe Straßenſtrecke mit weu7
Pflaſter zu verſehen Die Befeſtigung der Fahrbahn wi
hierdurch eine endgültige ſo daß die entſtehenden ger
gemäß den ortsſtatutariſchen Beſtimmungen von den n
liegern nach Fertigſtellung der Arbeiten eingezogen wer
können Die erforderlichen Mittel im Betrage von 4
Mark werden aus der Anleihe von 1900 bewilligt ur
Raffinerieſtraße wird von der Merſeburgerſtraße weſen
öſtlichen Grenze des Grundſtücks 43 als Einheit feſtge d

4 Der Fabrikant Huch hier hatte ſich der rn
gemeinde gegenüber zur unentgeltlichen Abtretung n en
ſeinem Grundſtück Wörm litzerſtraße 97 z ung
mäßig zur Straße entfallenden Landes unter der ken
der Anrechnung des Landwertes auf die künftigen S Mar
ausbaukoſten bereit erklärt Als jedoch der Ueber Carung
vertrag beurkundet werden ſollte hat er ſeine Ert Rang
zurückgezogen und jetzt die gleiche Entſchädigung verlers
welche bereits anderen Anliegern der Wörmlitzerſtraßedtzer
dem Kaufmann Schaaf für Straßenland in der re maf
ſtraße bewilligt ſei Dieſe Entſchädigung hat bein hro
ſowohl wie bei den betreffenden Anliegern 29 ntgelt
Quadratmeter betragen Herr Huch kann zur une An
lichen Hergabe des Landes nicht gezwungen werde unge
dererſeits wird die Abrechnung der Straßenherkeng im
koſten unverzüglich erfolgen ſobald ſich das Straßen alſo
Eigentum der Stadtgemeinde befindet Dieſe a ſter Jeit
die verauslagten Grunderwerbskoſten ſchon in nächimlung
von den Anliegern einziehen können Die r ins
beſchließt deshalb Herrn Huch den verlangten Pre feld
geſamt 250 Mk zu zahlen Ref Herr Stv Her

5 Die geplante Einrichtung einer er
Abteilung im Aſyl erhält die Zuſtimmung 1909 er
ſammlung es werden die hierzu bis zum 31 März Mk
forderlichen Mittel bis zum Geſamtbetrage vo
bewilligt Referent Herr Stv v Blume den An

Herr Stv Oſter burg und Thiele hatten

n 750

austrag bekämpft Die Sache ſehe nach Korrektiona de cheiten
Was ſoll man denn machen wenn die Frauen nich
wollen
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erx Stv Kühme und Greßler verteidigten dieHkratsvoriage Das Aſyl ſei nur für vorübergehend
Mag loſe eingerichtet aber der Aufenthalt dauere für
Ob oft monatelang Da müſſe man Arbeitsgelegenmanchen

heit ſche Str Thiele meint man ſolle allerdings Arbeits
legenheit bieten aber hier ſoll ein Zwang ausgeübt wer

S DHütenkleben Federnreißen uſw ſei Zuchthausarbeit
den AHie Säle des 2 Obergeſchoſſes im Aſyigebäude be
chließt man nach den Vorſchlägen des Hochbauamtes zu ſechs
Whnungen für Jnſaſſen einzurichten Ref Herr Stv
Pre In Uebereinſtimmung mit dem Kuratorium des
uädtiſchen Elektrizitätswerkes hat der Magiſtrat beſchloſſen
n endgültigen Uebernahme der von der Firma Gentrup u

Wirt hier zunächſt probeweiſe an den 16 Dampfkeſſeln des
eingebauten automatiſchen WaſſerſtandsWerkes creglern Patent Hannemann zuzuſtimmen und die hier

für erforderlichen Mittel in Höhe von 7453,95 Mk zu be
inigen Der Betrag ſoll dem Erneuerungsfonds des
ädtiſchen Elektrizitätswerkes entnommen werden da dieſe
Eeſſelſpeiſevorrichtung als Erſatz für die bisher in Betrieb
efindliche Amphlet Alarmapparate die den höchſten bezwbefindlich
niedrigſten zuläſſigen Waſſerſtand melden ſollen anzuſehen
ſt Erzielt wird durch den Einbau der ſelbſttätigen Regler
ein ſtets gleichmäßiger Waſſerſtand im Keſſel was eine er
hebliche Entlaſtung des Heizerperſonals und wegen der Ver
neidung überflüſſiger Speiſung eine Brennſtofferſparnis
zur Folge hat Die Verſammlung genehmigt den Antrag
Ref Herr Stv Je ll

8 Die oberen Wandflächen in der Großviehſchlachthalle
ſollen à Konto der beim Anſtrich der Eifenteile erſparten
Summe von 385 Mk mit einem neuen Anſtrich verſehen
werden Nach der Koſtenberechnung kommen 336 Mk in
Frage x r Verſammlung ſtimmt zu
Probſtp 9 Zur Schaffung von Arbeits gelegenheit
ſchlägt der Magiſtrat vor die zur fluchtlinienmäßigen Ver
breiterung der Talſtraße vor dem Landgeſtüt Kreuz vor
zunehmenden Erdarbeiten jetzt ausführen zu laſſen Die
Verſammlung genehmigt den Antrag und bewilligt die auf
16 000 Mk veranſchlagten Koſten aus der Anleihe von 1900
Ref Herr Stv Reichardt

Punkt 10 betrifft folgende Vorlage Ein zahlungs
fähiger hieſiger Bürger der bis auf weiteres nicht genannt
ſein will hat auf eine Bauſtelle an der Hohen
zollernſtraße einen Kaufpreis von 15 Mk für den
Quadratmeter unter der Bedingung geboten daß ihm die
Fläche frei von Straßenausbau und Freilegungskoſten über
eignet wird Dieſes Angebot hat die Baudeputation in
ihrer Sitzung vom 20 Oktober abgelehnt Mit Rückſicht da
rauf jeboch daß bei der bedeutenden Tiefe und geringen
Straßenfront die Straßenausbaukoſten kaum 1,50 Mk be
tragen daß ferner die Bauzonenordnung für die Hohen
zollernſtraße Bauwich und Vorgärten vorſchreibt hält der
Magiſtrat den gebotenen Preis für angemeſſen Die Ver
ſammlung lehnt jedoch ab nachdem Herr Stv Blumen
tritt namens des Grundſtücksausſchuſſes den Antrag be
r hatte Man beſchloß 20 Mk pro Quadratmeter zu

fordern
11 Der Kaufmann Louis Haas beabſichtigt das von

ihm erworbene ehemalige Zuckerſiederei Grund
ſtück an der Glauchaerſtraße der Bebauung zu er
ſchließen Zu dieſem Zwecke wird geplant auf dem Grund
ſtücke eine nach der Gerberſaale führende Straße anzulegen
Das Projekt dem auch die Baudeputation zugeſtimmt hat
kann jedoch noch nicht zur Vorlage gelangen da die Ver
handlungen mit dem Waſſerbau Fiskus über die ſpätere
Ueberbrückung der Gerberſaale von welchen die Beſtim
mung der Höhenlage für die neu anzulegende Straße ab
hängig iſt noch nicht zum Abſchluß gelangt ſind Um aber
dem Unternehmer ſchon jetzt eine teilweiſe Bebauung des
Grundſtücks zu ermöglichen iſt es nötig für die Front an
der Glauchaerſtraße Hoſpitalplatz ſowie für die Einmün
dung der projektierten Straße die Fluchtlinie feſtzuſetzen
Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Gieſe

12 Für die Strecke der Wielandſtraße von der
profektierten Straße VI bis zum Deſſauerplatz ſind teil
weiſe 5 Meter tiefe Vorgärten vorgeſehen worden Die
nunmehr von dem Eigentümer vorgenommene Parze lierung
des angrenzenden Baugeländes macht in Rückſicht auf die
geringe Tiefe der Grundſtücke eine unweſentliche Aenderung
des weſtlichen Vorgartens nötig Die Verſammlung erklärt
ſich damit einverſtanden Ref Herr Stv Stephan

13 Der erſte kommunale Wahlbezirksverein erſucht um
tunlichſte Beſchleunigung der eventuell proviſoriſchen Her
kellung des Fußſteiges und der Fahrbahn über die Klaus
brücke und Verlegung der Arbetten der Aus wechſelung der
Sas und Waſſerrohre in das Frühjahr 1909 Die Eingabe
X als durch die Tatſache überholt für erledigt erklärt
Ref Herr Stv Emmer

14 Die Verſammlung beſchließt vom 1 Januar 1909 ab
r Friedhofs Verwalterſtelle für die Beauf
chtigung und Verwaltung des Stadtgottesackers zu grün
en Es ſoll Anſtellung als Gemeindebeamter mit den Be
gen der Gehaltsklaſſe IV Kanzliſten 1500 Mk Jahres
halt ſteigend in ſechs dreijährigen Stufen um je 150 Mk
a 2400 Mk erfolgen Außerdem wird freie Dienſtwoh
An n penſionsfähigem Werte von 90 Mk gewährt Die
geſe ng von Nebenbeſchäftigungen gegen Entgelt ſoll nicht
hie werden Die bisher an den Friedhofsinſpektor ge

Gebühren für Gräber Unterhaltung
Lerbleiben der Friedhofsverwaltun lche die Pflehr der g welche die Pflege derKröber ſelbſt veſorgen läht Es ſind folgende Gründe der
St tratesvorlage beigegeben Der Friedhofsverwalter des
der pottesackers bezieht z Zt keinen Gehalt ſon
und rDiglich freie Dienſtwohnung im Werte von 90 Mk
von Grg Gebühren für die ſtadtſeitig übernommene Pflege
ſen räbern Jm übrigen iſt er auf Einnahmen angewie
drei er für Gräberpflege uſw von Privaten bezieht
gote ſind recht erheblich Der jetzige Stadt
an ter Inſpektor hat um ſeine Verſetzung in den Ruhe
ofsr vom 1 Januar 1909 ab nachgeſucht Da die Fried

ihre Kwalter als Beamte angeſtellt werden müſſen ſind
on Anſtellungsverhältniſſe nach den Beſtimmungen des
z munalbeamtenGeſetzes zu regeln Nach Abſatz 2 des
ämt O fallen zwar Perſonen welche ein Kommunal
oder r als Nebenamt oder als Nebentätigkeit ausüben
Umſane Kommunalamt führen das ſeiner Art oder ſeinem
nicht nge wach nur als eine Nebentätigkeit anzuſehen iſt
Fall unter die Beſtimmungen dieſes Geſetzes Ein ſolcher
Jweif egt jedoch bei den Friedhofsverwaltern nicht vor
Leitgellos beſteht ihr Hauptamt in der Beaufſichtigung und
langlo des Betriebes auf den Friedhöfen Dabei ſſt be
mäßige ob ihnen für dieſe amtliche S ein ſkalen

ges Gehalt oder ob ihnen als Entgelt die Geſtattung

Ref Herr Stv

der recht ertragreichen Ausübung eines Grabpflegegeſchäftesewährt wird Um die piohettge Zwitterſtellung zu be
ſeigen die den Friedhofsverwalter teils als Beam

ten der Stadt teils als Geſchäftsmannqualifiziert a es der Magiſtrat ſar erforderlich
den künftigen Friedhofsve
Wahrung ſeiner Autorität als Beamten nach den Beſtim
mungen des Kommunalbeamten Geſetzes anzuſtellen und
ihm die Ausübung des Grabpflegegeſchäftes nicht mehr zu
eſtatten Die vielfachen Beſchwerden über mangelhafteKuſſicht auf dem Stadtgottesacker werden manchmal ihren

Grund darin haben daß die Tätigkeit des Jnſpektors als
Beamter mit ſeiner Eigenſchaft als Geſchäftsmann kollidiert

Die Magiſtratsvorlage wird mit knapper Majorität
nachdem ein Vertagungsantrag abgelehnt war angenom
men Ref Herr Stv Döhler 915 Zur Prierng der erſchöpften Poſition 2 in
Kapitel VIII O I des Stadthaushaltsplanes für Bureau
bedürfniſſe des Stadtausſchuſſes werden 250 Mk aus
Kapitel XIX Nr 12 nachbewilligt Ref Herr Stv
Engelcke

16 Desgleichen wird die nicht ausreichende
Poſition 1 des Kapitel VI B II des Etats Schreibmate
rialien und Bureaubedürfniſſe um 500 Mk aus
Kapitel XIX Nr 12 verſtärkt Ref Herr Stv ZellI

17 Die Gründung eines ſtädtiſchen Nahrungsmittel
Unterſuchungsamtes wird bewilligt Ref Herr Stv
Herzau

Die Punkte 18 20 fallen aus
21 Bei der laufenden Rechnung des ſtädtiſchen Schlacht

und Viehhofes ſind Ueberſcheitungen eingetreten Es wer
den nachbewilligt 5100 Mk bei der Schlachthof Rechnung
à Konto der zu erwartenden Ueberſchüſſe und 7500 Mk bei
der Viehhof Rechnung aus den zu erwartenden Mehrein
nahmen Ref Herr Stv Dehne

22 Zum Schulweſen Kap X bewilligt man 593,98 Mk
nach Ref Herr Stv Bangert

23 Kap VII B III b 5 Druckkoſten Buchbinderlöhne und
Formulare Polizei Verwaltung betreffend iſt bereits
überſchritten worden Man bewilligt noch 800 Mk Ref
Herr Stv Zell

24 Der Droſchkenführer Verein bittet um Erlaß einer
Vorſchrift nach der es geſtattet iſt die zweiſpännigen Droſch
ken mit 5 und 6 Fahrgäſten zu beſetzen Der Petitionsaus
ſchuß ſchlägt vor die Eingabe dem Magiſtrat zur Berück
ſichtigung zu überweiſen Die Verſammlung lehnt jedoch ab
Ref Herr Stv Neſſe

25 Bei Kap XI II 4 des Kämmerei Etats iſt eine
Aeberſchreitung eingetreten weshalb man 1340 Mk nach
bewilligt Ref Herr Stv Bangert

Für die Opfer von Hamm
gingen uns nachträglich noch folgende Spenden zu

Aelteſter Damen Stenographenverein Gabelsberger
Halle a 5,20 Mk Ungenannt 1 Mk Petraſchk 2 Mk
die Beamten der Halleſchen Maſchinenfabrik und Eiſen
gießerei 74,50 Mk Dr Hertzfeld 5 Mk Kantine David
Söhne 6,11 Mk Frau Amalie Heinhold Trotha 3 Mk
R V 2 Mk

Damit ſtieg das Ergebnis der Sammlung der Saale
Ztg auf

7881,74 Mk

Zum Rektor gewählt
Herr Wilhelm Koberſtein der bis 1 April d J

langjährig Lehrer an der hieſigen ſtädtiſchen Volksſchule war
ſowie Leiter vom Jünglingshort des Kaufmänniſchen Ver
eins iſt zum Rektor in Wandsbeck bei Hamburg gewählt
und von der Kgl Regierung zu Schleswig beſtätigt worden

Kindesmord
Die Leiche eines neugeborenen Kindes fand man

geſtern in einem Graben in der Nähe der Schule an der
Petersbergſtraße Das Kind hat bei der Geburt gelebt es
iſt mit einer Schnur erwürgt worden Die Leiche war mit
Drillich und Papier eingehüllt Die Mutter iſt noch un
bekannt

An der Südſee Expedition der Hamburger wiſſenſchaft
lichen Stiftung nimmt wie wir hören auch ein Hallenſer
Herr F E Hellwig teil Die Ausreiſe erfolgt in
nächſter Zeit

Halle 96 Dresdener Sport Klub 5 1 Das Spiel war
bereits einmal abgeſagt und dann unter großen Schwierigkeiten
zuſtande gekommen Dresden hatte nur mit Mühe eine Mann
ſchaft mit reichlichem Erſatz nach Halle bringen können ſo ver
mißte man Aßmann Quin Neumann I und Beckmann Sieges
chancen hatte infolgedeſſen Dresden nicht und konnte nur darauf
bedacht ſein ein möglichſt günſtiges Reſultat zu erzielen Und
das gelang den Reſidenzlern um ſo beſſer als die 96er den Sieg
zu ſicher hatten und deshalb ein lahmes und energieloſes Spiel
vorführten Bereits in der zweiten Minute übernimmt Halle
durch Lüttich die Führung und vergrößert ſeinen Vorſprung durch
Guſſi und wieder Lüttich auf 3 Tore denen Dresden in der erſten
Hälfte durch einen ſchön verwandelten Eckball den einzigen Erfolg
entgegenſtellt Halbzeit 3 1 Jn der zweiten Halbzeit wird das
Spiel von den 9b6ern recht matt betrieben ſo daß die Dresdener
wiederholt im Angriff ſind Trotzdem Halle dauernd mehr vom
Spiel hat dauert es eine längere Zeit ehe durch Verſchulden des
Dresdener Torwarts ein Schuß Lüdigkes ſeinen Weg ins Netz
findet Noch einmal kann Lüttich einen ſcharfen Schuß ins Netz
jagen dann bleiben weitere Erfolge aus einerſeits ſcheitern die
Angriffe der 96er an der Dresdener Verteidigung andererſeits
an der Schußunſicherheit der Halleſchen Stürmer

Der Maſchinen Techniſche Verein beſichtigte unter ſtarker Be
teiligung am Sonntag die beiden ſtädtiſchen Feuerwehr
wachen Zu dieſer Beſichtigung wurden vom T V auch
die beiden hieſigen Brudervereine des Deutſchen Techniker Ver
bandes der Techniker Verein Halle ſowie der Verein ſtädtiſcher
techniſcher Beamten eingeladen Unter Führung des Herrn
Brandinſpektors Dickow und des Herrn Brandmeiſters Rößner
wurde zuerſt die Feuerwache Margarethenſtraße in Augenſchein
genommen Nachdem die einzelnen Räumlichkeiten wo überall
die peinlichſte Sauberkeit herrſchte beſichtigt worden waren fand
eine praktiſche Vorführung ſtatt wobei angenommen wurde daß
ein Kellerbrand ausgebrochen war ferner Menſchen im zweiten
Stock gerettet werden mußten Kaum ertönte die Alarmglocke
ſo rückte die friſche ſchneidige Mannſchaft geleitet von fachtechniſch
gebildeten und erfahrenen Offizieren nach der markierten Brand
ſtelle Man mußte ſtaunen mit welcher Schnelligkeit und Ge
ſchicklichkeit das Feuer bekämpft und die Menſchenrettung voll
zogen wurde Bewunderung rief die mit größter Peinlichkeit und
Exaktheit durchgeführte Paradeühung der gutgeſchulten Mann

ofsverwalter im Jntereſſe einer beſſeren

ſchaft hervor Nach den Vorführungen begaben ſich die Teil
nehmer in mehreren Extrawagen der Stadtbahn in das neue
Depot Halle Süd Auch hier wurde überall Umſchau gehalten
und man fand verſchiedene den Anforderungen der Zeit ent
ſprechende Neuerungen Auch erweckte hier beſonderes Jntereſſe
die Beſpannung der Geräte Nach gegebenem Alarmſignal öffneten
ſich automatiſch die Türen der Pferdeſtälle die Pferde kamen aus
ihren Boxen heraus und ſtellten ſich unter das hängende Geſchirr
während die Mannſchaften inzwiſchen auf den angebrachten Rutſch
ſtangen die den Mannſchaftsraum mit dem Geräteraum ver
binden herunterrutſchten und den Geräten zueilten Vom
Moment des Alarms waren kaum 25 Sekunden verſtrichten als
ſich die großen Tore öffneten und die Wehr raſſelte wieder zur an
gegebenen Brandſtelle ab Unter Führung des Herrn Brand
meiſters Rößler fand nun der Angriff auf das brennende Gehöft
ſtatt Die erſte Schlauchleitung erfolgte vom Hydranten aus
bis die Schlauchlinie mit der Dampfſpritze hergeſtellt wurde
Die zahlreichen Beſucher zeigten das größte Jntereſſe bei ſämt
lichen Vorführungen und jeder einzelne ging mit großer Befriedi
gung heimwärts Am Sonnabend den 5 Dez findet im Ver
einslokal Hotel Tulpe ein Lichtbilder Vortrag des Mitgliedes
Herrn Maſchinen Jnſpektors O Gähring über eine Wanderung
durch Tirol ſtatt wozu dem Verein fernſtehende Kollegen ſowie
Freunde und Gönner des Vereins willkommen ſind

o

Provinzial Nachrichten

Meteorfall

c Wittenberg 30 Nov Der Fall eines großen Meteors von
blaugrüner Farbe wurde am Sonntag früh um 84 Uhr in ſüd
öſtlicher Richtung der Stadt beobachtet Das Meteor hatte eine
ungewöhnlich große Lichtſtärke wie die einer Rakete ſo daß man
unwillkürlich aufſchreckte Von dem Meteor fielen einige Stücke
ab wodurch das ca 28 Minute währende Naturſchauſpiel ebenſo
erhebend wie erſchreckend wirkte

Auch aus Naumburg wird von einer ähnlichen Erſcheinung
um dieſelbe Zeit gemeldet

Almrich 30 Nov Vom Getriebe zerriſſen
Jn der Nacht zum Sonntag verunglückte hier der 21jährige
Mühlknappe Richard Schiebel aus Salzmünde
dadurch daß er wahrſcheinlich beim Reinigen in die Trans
miſſionswelle geriet und von dieſer mit herumgedreht wurde
ſo daß dadurch ſein Tod herbeigeführt ward Der tüchtige
junge Mann der nahezu 2 Jahre in der Mühle zu Almrich
beſchäftigt war hatte die mannshohe Schutzvorrichtung bei
ſeite geſetzt und war beim Reinigen oder ſonſtiger Verrichtung
vom Getriebe vermutlich an ſeinen Kleidern erfaßt worden
Er wurde früh um 5 Uhr tot aufgefunden

Ranis 30 Nov Eine Freudenbotſchaft
iſt geſtern in unſerer Stadt eingetroffen Der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten in Berlin hat die Eiſenbahndirektion
Erfurt mit der Vornahme allgemeiner Vorarbeiten für eine
Eiſenbahn von Pößneck über Ranis nach einer Station der
Linie Triptis Ziegenrück Marxgrün beauftragt Es ſcheint
alſo der Zeitpunkt näher zu kommen der unſerer Stadt aus
ihrer Verlaſſenheit heraushebt Zugleich iſt auch die Streit
frage gelöſt ob der Anſchluß unſerer Bahn in Pößneck
Krölpa Könitz oder Saalfeld erfolgt Der vom Miniſterium
vorgeſehene Anſchluß an Pößneck bietet noch den beſonderen
Vorteil auf kürzeſtem Wege in das Orla und Saaltal zu
gelangen Da von Sachſen der Bau einer Bahn von Schleiz
nach Knau oder einem anderen Punkte der Linie Triptis
Marrxagrün geplant iſt ſo ergibt ſich eine neue preußjiſch ſäch
ſiſche Bahnſtrecke von großem wirtſchaftlichem Vorteil

J Niederröblingen 30 Nov Ein Geſchirr auf
den Schienen Sonnabend mittag wollten die Geſchirre
des Gutsbeſitzers Kruſemann aus Nienſtedt das Gleis der
Vahnſtrecke Oberröblingen Allſtedt gegenüber der Catha
rinenriether Chauſſee überfahren Das letzte Geſchirr wurde
jedoch von dem daherkommenden Eiſenbahnzuge erfaßt ſo
daß durch den gewaltigen Druck der Wagen vollſtändig zer
trümmert und die daneben ſtehende Telegraphenſtange in
mehrere Stücke gebrochen wurde Die Pferde blieben un
verletzt doch hat der Geſchirrführer welcher ein Stück fort
geſchleudert wurde einige Verletzungen davongetragen Die
Lokomotive erlitt ebenfalls Schaden

Wittenberg 30 Nov Ein nichtswürdiger
Sohn Der 22jährige Klempner Richard Bienemann
aus Hohenerxleben deſſen Eltern jetzt in Deſſau wohnen
ſtahl ſeinen Eltern ein über 900 Mark lautendes Sparkaſſen
buch und hob das Geld ſofort ab Zunächſt machte der
junge Mann einen Ausflug nach Berlin wo er einige Tage
recht flott lebte Als das Geld auf die Neige ging tele
phonierte er an ſeine Braut ſie möge ſich heute früh auf dem
hieſigen Bahnhofe einfinden Hiervon hatte der Vater des

der von dem Diebſtahl ſchon Anzeige erſtattet hatte
ebenfalls Kenntnis erhalten und traf mit demſelben Zuge
den ſeine Schwiegertochter in spe benutzte hier ein Auf
ſeine Veranlaſſung nahm die Polizei den von Berlin Kom
menden als er ſich mit ſeiner Braut unterhielt feſt und
führte ihn zunächſt zu dem auf dem Bahnſteig wartenden
Vater Nachdem ihm dieſer die wenigen Mark die der Aus
reißer noch beſaß abgenommen hatte wurde er vorläufig
dem Polizeigewahrſam zugeführt

Kehmſtedt 30 Nov Sittlichkeitsverbrechen
Am Sonnabend wurde der Gutsbeſitzer Paul Schmidt von hier
wegen Sittlichkeitsverbrechen begangen an einem 12 jähriger
Mädchen durch den Gendarmeriewachtmeiſter Heider verhaftet
und in das Gerichtsgefängnis zu Nordhauſen transportiert
Schmidt iſt verheiratet und Vater mehrerer Kinder

9 Thale a Harz 28 Nov Schadenfeuer Heute
nachmittag kurz nach 3 Uhr brach auf dem hieſigen Eiſen
hüttenwerk in der neben der Formerei liegenden Tiſchlerei
Feuer aus das mit großer Schnelligkeit um ſich griff Die
in dem Raume beſchäftigten Arbeiter konnten ſich nur durch
ſchleunige Flucht retten Schon nach kurzer Zeit ſchlugen die
Flammen zum Dache hinaus Die Werkfeuerwehr ging ſo
fort mit der Dampfſpritze gegen das Feuer vor und ver
hütete ein Uebergreifen auf den anſtoßenden Gebäudekomplex
der Formerei Die Tiſchlerei iſt ausgehrannt und die in ihr
aufgeſtellten Maſchinen ſtark beſchädigt Die Entſtehung des
Brandes iſt nicht bekannt

Reuſtadt a 27 Nov Flucht ins Ausland
Es ſteht nunmehr feſt daß der Jnhaber der hieſigen Karuſſel
fabrik von Alfred Poeppig ins Ausland geflüchtet iſt weil
er ſich der Wechfelfälſchung ſchuldig gemacht hatPeenpia ſtand ſchon lange vor dem Zuſammenbruch der

ſeiner rik vor Dgefege Jahresfriſt hat dieſen
J eber die Höhe der laufender Fälſchungen kurſieren die verſchieden

ra
jedoch bis jetzt hinausgeſchoben
den Wechſel un



gen e rdie hl d Grachiger zu einem Konkurs kommen laſſen

werden ſteht noch dahin da in dieſem Falle wohl wenig
herauskommen würde Ber Vetrieb der Fabrik in der die
Arbeiter noch beſchäftigt werden wird in Bälde eingeſtellt
werden

Altenburg 30 Nov Mädchen LyzeumHier ſoll die Zuſtimmung der Gemeindevertretung voraus
geſetzt Oſtern 1909 im Anſchluß an die Höhere Mädchen
ſchule ein Mädchen Lyzeum Frauenſchule und ein
LehrerinnenSeminar errichtet werden

C Kaſſel 30 Nov Ueber eine ſpaßhafte Ver
wechſelung wird aus Hoyn berichtet Drei durchgefrorene
Jäger kehrten an einem der letzten kalten Tage in einer nahen
vielbeſuchten Waldwirtſchaft ein und verlangten einen Stein
häger Der Wirt ſchleppte ſofort eine der bekannten großen
grauen Steinkruken herbei und kredenzte mit einem freundlichen
Proſit die gefüllten Gläſer Ein Wupp und der Jnhalt war
in den drei Weidmannskehlen verſchwunden Aber das nach einem
ſolchen Trunke bei den Kennern übliche wohlig ſchauernde Schütteln
und das Schnalzen mit der Zunge blieb aus dafür machten die
drei Nimrode höchſt verdutzte Geſichter ſpuckten plötzlich wie auf
Kommando aus und einer rief Dat is jo Water Verwundert
prüfte der Wirt das Getränk Donnerwäer rief er aus denn
hebt Ji ut unſe Mudders ehr Warmflaſchen drunken Und ſo
war s eine Steinhägerkruke voll Waſſer die der Gebieterin des
Hauſes als Wärmflaſche für das Bett diente war mit einer
anderen Kruke echten Jnhalts von dem Wirte verwechſelt worden
Daß nun die echte Flaſche dreifach herhalten mußte um den fatalen
Wärmeflaſchengeſchmack zu vertreiben verſteht ſich von ſelbſt

Bautzen 27 Nov Ein tüchtiger Staats
bürger Jn den R vom 25 Novemberfindet ſich folgendes Jnſerat Fünf Mark Belohnung zahle dem
jenigen der mir die Perſon namhaft macht welche mich gemeldet
hat daß ich mich mit Politik beſchäftige ſo daß ich dieſe gerichtlich
belangen kann Folgt Name Stand und Wohnung
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AUnterhaltungsblatt
Nemeſis Roman von B v d Lancken Fortſetzung

Der Kaffee Humoreske von Reinhold Ortmann Schluß
Bunte Zeit un g Althoff zu Hauſe Der geheimnisvolle

Ring Literatur

Letzte Xachriekten
Der portugieſiſch deutſche Handelsvertrag

Liſſabon 30 Nov Der deutſche Geſandte Graf Tatten
bach hatte in Oporto mit dem Miniſter des Auswärtigen
eine Unterredung betreffend den portugieſiſch deutſchen
Handelsvertrag

Eine deutſche Kunſtausſtellung in Newyork
Newyork 30 Nov Jm ren Kunſt Muſeum fin

det eine deutſche Kunſt Ausſtellung ſtatt die am
4 Januar eröffnet wird

Das Befinden des Papſtes
Rom 30 Nov Geſtern abend und heute früh empfing

der Papſt den Beſuch zweier Aerzte Sein Befinden gibt zu
irgendwelchen Beſorgniſſen keinen Anlaß

Das Befinden König Eduards
London 30 Nov König Eduard der infolge einer

leichten Erkältung unpäßlich war befindet ſich beſſer Doch
hütet er noch das Zimmer

Keine Demiſſion des bulgariſchen Miniſteriums
Sofia 30 Nov Nach einer Meldung der Agence Bul

gare entbehren die Nachrichten daß das Miniſterium ſeine
Demiſſion gegeben habe jeder Begründung

Der türkiſche Miniſterwechſel
Konſtantinopel 30 Nov Der Generalinſpektor Hilmi

Paſcha iſt zum Miniſter des Jnnern ernannt worden der
bisherige Miniſter des Jnnern Natchi Paſcha zum Unter
richtsminiſter Refock der Polizei Miniſter geweſen war
zum Juſtiz Miniſter

Maßregelung türkiſcher Marineoffiziere
Konſtantinopel 30 Nov 17 Vizeadmirale und 4 Linien

ſchiffs Kapitäne ſind aus der Liſte der Marineoffiziere ge
ſtrichen worden weil ſie reaktionärer Geſinnung verdächtig
waren

Zuſammenſtoß zwiſchen Griechen und Türken
Konſtantinopel 30 Nov Jm Vilajet Janinaga kam

es zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen einer 40 Mann ſtarken
griechiſchen Bande und türkiſchen Truppen Auf ſeiten der
Türken fielen 6 Mann

Zu den Verfaſſungswirren in Perſien
Teheran 30 Nov Der perſiſche Miniſter des Aeußern

verkündigte in Erwiderung der engliſch ruſſiſchen Note die
Abſicht des Schah eine Medſchlis zu gewähren die dem Cha
rakter des Volkes angepaßt ſei und ſeinen Neigungen ent
ſpräche

Teheran 30 Nov Den Vorſitz im Reichsrat führt
Niſam el Melk Die Sitzungen finden im Palais des
Schah ſtatt und bezwecken die Ausarbeitung eines neuen
Wahlgeſtzes

Der amerikaniſch niederländiſche Schiedsgerichtsvertrag
Haag 30 Nov Die Deputiertenkammer nahm den

amerikaniſch niederländiſchen Schiedsgerichtsvertrag an

Zuſammenſtoß zweier japaniſcher Dampfer
Newyork 30 Nov Nach einer Depeſche aus Tſchif u

ſtießen auf der Reede zwei japaniſche Dampfer zuſammen
Einzelheiten fehlen noch Doch verlautet daß ſiebenhundert
Menſchen dabei ertrunken ſein ſollen

Vom Aufſtand in Haiti
Newyork 30 Nov Aus Port au Prince wird gemel

det daß eine Panik unter den Bewohnern ausgebrochen iſt
da man eine Plünderung durch die Aufſtän
diſchen befürchtet Die Geſchäfte ſind geſchloſſen die
Türen und Fenſter verbarrikadiert Die Fremden haben
über ihrem Eigentum die Flaggen ihres Landes
gehißt Die Märkte ſind verlaſſen da die Landbewohner
unter Zurücklaſſung ihrer Waren geflohen ſind Präſident

u

Nord Alexihellen fortguf en eharrt darauf den Kampf gegen die Re

Die Lage in China
Peking 30 Nov Der Amneſtie Erlaß wird am

2 Dezember n t werdenfindet Billigung
welche Aenderung in der Politik durch das neue Regime

London 30 Nov

Das Reformprogramm
ringt jedoch keine Andeutung über irgend

Einem Abendblatt wird aus New
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171 924 97063 156 438 625 n Wer 161 500 214 480 516 868 99157 208

437 557 736 58 822 3000 72 h 209 1000 S 429 89 99 812 72 1000 90 836 83000 g88
101068 185 493 552 66 628 67 738 70 916 25 30 102174 1000 472 637
f3000 77 976 103142 91 578 695 723 954 71 104144 384 3000 508 839
500 925 88 105258 655 827 96 988 800 106177 242 51 90 310 451 8000

644 s 781 897 916 35 107008 168 209 80 392 28 50 645 918 84 108047
385 487 504 68 717 53 879 339 500 109149 51 249 75 504 776 98 843

ee röe22 194 98 344 464 645 111080 426 627 77 718 74 882 934
112016 282 92 595 641 720 825 1000 113188 38 88 218 114033 103 97
s 605 i 974 115847 439 541 735 79 52 118198 237 417 516 829 908
9 117os0 188 288 391 452 704 854 Ib00 818 500 62 71 500 118172
208 69 f1000 402 8 524 800 681 I500 721 925 39 118210 705 500 909

120131 217 414 508 39 501 600 724 84 96 607 48 121016 500 278
I500 449 79 510 122027 242 387 2060 so 500 530 831 748 512 123105
95 247 1000 351 841 765 12415 47 208 344 1000 522 54 611 I500 13
783 1000 125252 589 5007 983 123031 1483 228 42 91 1000 487 501
405 867 948 127223 34 11006 618 92 703 831 1000 257 128182 481 640
70 76 863 981 500 129078 10060 130 500 469 385

120008 382 428 3000 556 58 78 9837 131041 235 319 98 455 655
1000 91 775 878 98 978 132099 130 235 441 600 600 73 78 845 8000

73 133002 59 500 294 312 786 830 134025 297 873 517 729 31 88 53 68
813 979 3000 135083 68 98 125 49 308 16 67 3000 580 96 729 136021
170 98 264 441 528 a0 000 e43 3000 48 52 72 1500 714 47 70 137554
674 878 138184 3000 247 84 1000 98 6ö000 496 842 918 130149 355
435 826 963 87140145 46 380 688 71 817 1000 29 71 979 14 1182 282 61 84 390 639
887 925 142011 51 891 600 402 22 512 81 672 73 936 500 14 3008

1I9 Ziehung 5 Klasse 219 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 80 November 1908 nachmiittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammaern beigefügt

Ohne Gewähr achdruek verboten7 200 1000 386 420 84 300 601 70 98 500 99 900 98 1134 501
2145 47 275 1000 521 863 1000 905 57 3075 410 800 64 532 79 3000
738 4143 293 627 721 42 844 904 5157 83 295 312 508 61 88 95 747 801
933 Gos6 452 558 500 67 612 701 872 7310 597 1000 831 8095 274 344
467 500 540 780 9225 372 720 l

10031 67 614 71 11036 60 158 93 277 331 53 778 952 1000 58 80
12070 111 65 330 40 426 575 80 744 322 13168 250 304 415 810 97 14100
8 203 372 646 89 815 3000 929 15113 248 65 413 22 1000 580 979 1000
16003 174 720 1000 49 982 17084 218 325 93 429 69 18057 143 285 490
3000 853 947 19024 38 456 600 20 780

20116 99 400 43 699 9894 21010 28 140 251 331 517 690 753 500 875
84 3000 22351 603 3000 25 732 921 87 23348 93 835 89 24082 86
111 47 99 328 60 650 25103 56 296 340 476 82 26290 347 432 805 27084
317 411 77 575 28118 308 e0 29092 132 500 308 500 6 424 661 887

30164 260 489 546 684 756 971 3 1070 207 500 58 69 80 397 406 69
500 657 64 733 1000 972 32013 61 144 271 404 518 860 913 33430 342

865 69 85 906 500 34144 397 407 518 31 46 723 35131 33 44 278 394 401
28 554 777 90 938 26130 41 241 97 326 50 524 698 784 974 37115 48 321
488 674 896 38352 79 445 590 604 39121 500 31 237 416 82

40137 337 562 813 44 4 1867 570 75 638 730 42 42100 378 91 439
71 955 80 43203 319 44024 114 79 634 96 740 822 3000 925 45056 93 164
77 229 360 410 620 36 46247 53 503 853 47401 538 646 3000 48006 49
116 358 75 637 794 879 973 49037 132 67 561 91 1000 671 3000 82 760
79 1000 964 3000

50155 228 1000 427 96 51002 300 21 108 226 560 64 694 99 828
52119 207 307 500 508 659 89 829 53177 545 53 726 915 500 54238
64 423 1000 807 55541 77 651 798 821 51 97 500 999 56221 397 680
930 61 76 57195 393 551 915 3000 98 58065 94 349 489 677 708 965
59109 48 292 886

60117 600 250 97 374 500 492 697 757 58 3000 61060 1000
196 267 353 425 500 564 629 33 42 753 62074 126 500 49 367 613

3000 23 728 882 63031 59 61 270 91 361 65 405 1000 68 80 959 79
64082 268 585 755 500 76 1000 o052 65211 385 468 565 766 819 86 800
66069 435 543 748 500 8901 67204 21 73 334 572 619 21 752 898 68170
237 435 67 500 643 881 69154 260 306 500 64 428 540 699 728 867
993 1000

70171 201 544 698 702 14 947 71073 75 176 238 321 22 59 466 688
72008 119 266 355 99 467 647 66 750 868 73094 518 971 80 92 74021 450
613 28 770 75427 88 687 76094 212 500 61 441 557 771e9 417 22 507
631 894 927 78074 102 311 422 63 692 97 79125 309 54 700 835

80102 356 519 73 697 500 753 907 28 81048 3000 51 164 248 470
595 300 723 82102 42 1000 61 211 78 83295 392 486 516 720 84226
63 95 649 85086 223 83 3000 342 3000 415 33 88 550 925 86239 97
8342 86 543 96 752 847 58 87213 358 500 401 18 803 3000 45 88122 555
69 763 895 89088 158 412 652 91 900

90190 1000 215 41 3000 80 400 523 9 1009 195 229 289 536 54 701
92487 1000 606 949 67 93034 70 500 172 74 202 91 331 72 486 522 47
718 30 39 71 821 53 94117 21 323 500 19 22 668 91 3000 965 95072 266
304 528 40 67 73 774 845 993 96050 175 275 369 539 616 1000 79 762 901
38 97626 292 516 746 972 500 98143 225 80 368 85 544 1000 909 85
3000 99170 377 530 70 668 778 961

100106 64 317 55 1000 452 85 542 750 101079 193 272 468 686 780
890 102428 501 6831 750 898 931 36 103001 413 585 635 64 882 104087
126 30 77 97 294 343 445 55 1000 636 59 705 19 835 500 105067 81 105
490 694 865 106058 69 124 41 59 391 569 780 15 000 852 107168 272
332 594 99 500 666 865 901 108277 1000 477 951 109068 9197 578 802

110048 99 132 290 310 419 547 646 715 823 3000 72 75 3000 984
111143 207 379 454 56 608 18 70 628 943 88 3000 01 112062 1000
599 843 967 71131357 272 397 745 66 8350 915 114205 300 429 914 115069
182 722 24 76 823 946 48 116026 27 300 74 628 710 14 55 117029 150
51 234 1000 327 597 a58 118160 86 296 325 819 115013 14 1000
84 405 501 30 000 87 613 751

120279 339 405 84 517 26 51 641 55 98 770 121134 500 589 621
63 500 76 764 863 964 75 122102 3000 295 615 703 999 123149 420 69
511 39 80 635 95 3000 886 90 124215 379 3000 433 1000 79 536 500
924 125339 78 1000 410 48 500 610 12 805 92 1000 903 35 76 89
126274 301 569 752 127000 142 76 298 395 437 754 962 500 83 128115
500 33 77 327 93 520 765 76 823 57 904 129191 682 729

130107 224 353 655 73 755 131506 551 132132 66 83 265 718 29
953 133005 40 500 119 651 713 44 872 87 977 79 134226 329 90 417 67
653 95 665 723 953 135041 193 877 87 981 500 83 136427 1000 505
819 1000 137200 482 502

600 377 625 39 64 766 615 1394097 685 792 885
s25 34 86 933 138003 60 62 128 251 77
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90 457 85 910 223175 395 629 818 32 224074 ſ00 105 44 54 338 48
620 86 705 982 225103 76 297 500 89 4 849 77 ſoo 87 226052 8000
61 500 218 31 351 447 505 789 861 ſ5000 227098 166 209 3000 529
3000 46 848 228014 189 355 72 479 521 62 674 748 ſo00 o65 229929

288 ſs00 326 572 734 887 46 72 945 58
230066 70 500 83 148 314 23 1008 1000 16 17 298 1000 602 8 29

2321839 52 650 917 s 233662 234408 563 614 1000 62 78 814
235146 62 277 572 638 700 236090 258 804 38 49 a48 1000 t 23 7144
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150 99 342 400 697 748 894

240121 280 821 81 498 6534 748 874 24 1122 70 288 ſ00 es 83
72 465 610 90 758 857 24 2085 500 177 606 45 243038 74 128 98 873
454 66 566 681 858 948 88 244028 383 538 663 876 980 57 1900 245235
496 562 931 hoo 66 68 246248 652 67 8000 s26 968 247182 fe00
380 500 441 676 82 748 842 64 76 248015 87 61 14r7 do 88 845 97 700
77 857 249044 257 707 67

250243 638 77 996 25 I00e ſo 181 500 75 570 252081 88 128
287 1000 491 542 44 655 959 253007 280 56 ſ3000 386 344 95 749 888
95 254026 76 322 600 604 ſ500 255004 51 120 222 30 580 720 38 829
988 256166 285 443 70 917 25 7123 251 368 414 551 884 901 258097 148
645 796 823 998 259121 67 372 608 777 848 998

260069 248 500 506 906 261311 441 533 s Iboo eo 704 829
2520944 146 249 509 48 600 706 82 885 68 ans 263201 48 68 398 43 v3
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522 653 80 868 922 3000 b0 ſ8000 27G008 43 220 45 ſo r u
277 617 861 278278 687 775 g29 903 Z79005 96 104 10 268 408

280148 304 72 475 60 575 681 835 45 ſ1000 o 287681 477 882
282061 169 71 781 888 049 233096 355 478 579 8327 fo 254 284118
94 1000 459 551 942 57 741 285055 114 306 416 24 31 57 508 34 96 698
783 286211 386 620 s882 58 287012 151 489 89 511 999
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140001 139 388 424 5138 613 935 14 1223 s800 8312 415 568 864 54
142263 396 487 547 770 881 970 81 143095 294 318 599 631 57 859 924 66
144364 145435 55 75 632 49 766 827 944 146402 14 67 235 92 935
147030 193 500 207 344 63 545 654 148118s 837 871 80 821 926 85
149009 152 67 266 77 351 62 467 613 45 3000 831

150253 84 413 1000 754 80 876 80 1516020 8900 160 249 328 687
007 25 152064 284 801 26 3000 457 93 661 738 1553177 335 569 945
154273 654 500 155035 130 92 370 532 156089 265 489 501 36 945
3000 61 68 157347 83 459 561 158003 500 163 348 1000 474 545 691

738 83 874 159153 60 453 89 646 857 1000
160275 500 s0 310 82 99 161120 437 862 943 1000 16207 126

37 288 356 696 706 843 163005 335 94 403 31 500 90 781 802 31 164104
40 3000 280 453 73 165368 705 976 166238 450 519 51 657 803 167015
61 221 4094 547 84 es 168003 521 47 633 852 918 46 169175 1000 284
372 462 594 666 745 500 63 I500 e7 869 987170052 142 249 81 91 630 78 770 811 61 o0o 171121 ws 800
323 478 559 1000 65 754 eo3 172062 122 47 48 873 434 173228
315 605 732 830 500 88 924 3000 174069 134 273 465 877 97 175178
83 362 439 87 645 708 55 854 176129 209 707 843 177252 330 50 64 465
77 829 923 178347 83 463 853 179009 542 655 872

180126 224 328 1000 38 90 465 797 817 181018 307 402 47 549
610 93 763 886 929 182059 139 1000 61 364 81 3090 493 568 81 680
7o00 500 978 3000 183150 565 3000 649 787 184003 5 364 416 625
1000 783 957 98 185102 85 438 582 864 186056 470 535 716 888 925
3000 187007 167 81 218 515 44 58 500 188041 165 877 464 505 1000

621 57 750 51 887 189329 411 500 670 500 98
190081 104 200 I500 820 947 64 191541 77 661 192024 48 247

98 485 820 193272 ſ500 328 38 78 633 500 o90 1946030 173 1000 505
600 40 706 898 937 195123 500 93 292 661 75 883 946 196018 157 73
82 3000 92 319 485 97 568 500 790 975 197161 333 400 701 1000 98
884 903 72 79 198196 380 418 841 956 3000 84 199163 394 687

200604 992 201149 282 803 12 79 202147 204 92 1000 430 606
89 1000 704 8 203003 10 75 251 414 552 88 90 668 87 768 937 204048
95 176 333 92 716 827 955 1000 77 205042 79 148 1000 88 223 48 1705
40 817 42 206001 119 262 482 41 88 914 207080 68 187 1e0o 92 28
618 66 93 1000 684 208215 319 64 700 209306 27 419 1000 25 500
677 723 500 35 855 3000

210160 501 656 1000 o057 21 1039 134 200 13 92 365 511 67 212042
86 3000 616 945 213344 3000 707 949 214086 438 677 83 217253
204 20 476 654 62 725 72 216080 297 352 411 700 s000 sos 962 le
217101 3000 303 69 610 500 31 97 835 39 69 80 905 26 97 500
218060 69 800 151 213 489 511 979 219116 500 503 1000 610 j

220035 109 1000 11 268 490 722 45 829 75 1000 221208 31 e
98 440 68 620 832 500 904 222053 98 239 318 1000 61 451 68 ä
935 223162 5000 241 324 641 224110 21 31 460 508 660 894 223
160 855 995 226106 228 400 614 943 227080 411 66 655 886 945 22820
375 505 604 743 500 872 919 229085 156 500 367 565 3000 636 e

230540 703 24 835 500 s0 500 23 1043 54 460 643 806 23209
227 63 406 82 533 614 793 948 233053 459 82 99 500 516 on aus
234398 449 527 792 821 96 919 235187 249 307 420 601 762 2360093 9

789 831 950 94 95 237119 30 1000 50 59 67 973 579 803 225
238134 56 282 344 76 77 667 758 810 931 239012 34 611 86 7602 820

240137 615 59 883 945 500 59 24 1088 111 265 311 481 s
97 657 832 945 47 242069 1000 279 555 600 97 761 905 10000 24
as 97 146 262 67 90 4989 699 1000 768 500 85 244041 125 556
459 67 917 245075 209 77 497 544 57 95 605 43 87 757 24619 36
681 90 852 957 81 247344 461 619 75 3000 728 54 248152 6 282
591 651 249058 249 314 501 629 76 784 804 4513250015 72 156 286 429 791 873 75 25 1060 263 312 33 59 2 n

409 19 820 500 602 819 931 255033 34 165 250 53 352 599 621
256177 201 714 810 921 257607 9099 1000 258013 13000 50
206 632 643 97 887 955 259017 23 24 227 324 91 469 500 91 608 810

P s00 966260043 152 75 95 371 533 874 951 261261 303 713 833
82 98 2620093 127 350 500 659 1000 715 1000 62 872 962 28 r
303 3000 535 993 264118 234 35 58 3000 67 530 628 733 26501 z
92 147 819 28 97 431 613 767 893 998 266036 223 471 26706185 305 76 628 75 500 862 278020 124 60 902 5060 622 27 79 l1000

269016 79 84 144 99 310 32 41 408 61 73 91 707 98 804 wo270001 227 50 306 7 461 539 701 500 28 o81 1000 271140 o
383 569 841 272019 48 97 155 303 46 86 1000 461 704 969 273 15
264 500 75 355 430 601 835 274191 588 684 1000 801 27
58 98 913 276005 152 278 438 506 57 89 768 829 994 277181 5 745 821 930 Je 278131 261 347 5607 1000 861 905 65 279030 173 240 43
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o 28223 26 88 842 72 483 647 ges i 28707 70 I1000 46
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Hochſchulnachricht Dem Rektor der Berliner Univerſität Geh
Fuſtizrat Profeſſor Dr Kahl und dem ordentlichen Profeſſor
Geh Reg Rat Dr Stumpf iſt der Kronenorden dritter Klaſſe
verliehen worden

Theater und Muſik
Arnold Mendelsſohns Pandora Jn Duisburg hatte

Pandora großes Chorwerk von Arnold Mendelsſohn nach
Szenen aus Goethes Dichtung bei ſeiner Uraufführung die der
Lehrergeſangverein in Anweſenheit des Komponiſten ins Werk
ſetzte großen Erfolg

Bühnenchronik Jm Braunſchweiger Hoftheater
erzielte lt Braunſchw Landeszeitung am Sonntag die Oper Di e
Bohéme von G Puccini dank der vorzüglichen erſtmaligen
Wiedergabe außergewöhnlichen Erfolg

Vermischtes
Die Affäre Steinheil

Jn Paris herrſchte geſtern allgemeine Empörung
gegen Marietta Wolf wegen ihrer Vermeſſenheit das wüſte
Treiben in der Villa Logis vert von Bellevue als keines
wegs vereinzelte Erſcheinung in der Pariſer Geſellſchaft zu
erklären Mehrere Zeitungen weiſen dieſe alte Frau zurecht
indem ſie erklären Frau Steinheil bedeutet man
dürfe dies zur Ehre beſonders der Pariſer Künſtlerfrauen
betonen eine Klaſſe für ſich Marietta Wolfs
chronologiſche Aufſtellung der Liebhaber ihrer
Gebieterin wird von den ergänzt und
berichtigt Die in der Geſellſchaft bekannteſten Herren waren
Graf Barlemont Balencourt der Vorgänger Borderels und
ein Kaufmann Chouanard welcher von 1902 bis 1907 die
Beziehungen zu Frau Steinheil unterhielt ſeither ſich aber
nicht mehr blicken ließ Der alte Graf Arlon ſei immer nur
ein väterlicher Freund geweſen

Das Beſtreben des Unterſuchungsrichters ſich über die
verwickelte Angelegenheit zu orientieren begegnet jetzt
ernſten Hinderniſſen weil wichtige Spuren be
ſeitigt zu ſein ſcheinen und die Hausſuchung am
Sonntag im Steinheilſchen Hauſe nur ein geringes Ergebnis
hatte Offen bleibt auch immer noch die Frage nach dem
Verbleib des vor der Eheſchließung mit Steinheil geborenen
Sohnes der Margarete Japy Sie hatte damals ein Ver
hältnis mit einem Leutnant der heute als höherer Offizier
in einer weſtlichen Garniſon dient Jener Sohn ſoll jetzt
zu den verwahrloſeſten Subjekten der eſt ad t gehören Frau Steinheil ſoll jedoch im Mai d
ihrem Sohne ſeine Verirrungen verziehen haben

Das Bergwerksunglüch in Amerika
hat nahezu 300 Todesopfer gefordert Die Verwaltung der
Mariannagrube in Pittsburg erklärt nämlich daß es leider
als gewiß anzunehmen iſt daß ſämtliche eingeſchloſſenen
Bergleute in den Flammen um gekommen ſind Der
einzige gerettete Bergmann iſt infolge der furchtbaren Er
lebniſſe irrſinnig geworden Unter den Toten befindet
ſich der Vetter des millionenreichen Bergwerkspräſidenten
Jones Die Kataſtrophe iſt um ſo unerklärlicher als die
Grube

fünf Minuten vor der Kataſtrophe
von dem ſtaatlichen Bergwerksinſpektor Louthitt und
dem Minendirektor Beeſon inſpiziert und alles in
muſterhafter Ordnung gefunden worden war Als Louthitt
ſich nach Beendigung der Jnſpektion ungefähr 100 Schritt
von dem Schachteingang entfernt hatte erfolgte die don
nernde das ganze Tal erſchütternde Exploſion
und die Flam men ſchoſſen haushoch aus dem
Schacht den er eben erſt gemächlich und beruhigt ver
laſſen hatte

Verhaftung eines Privatdozenten Eine aufſehenerregende
Verhaftung iſt am Sonntag in Bonn erfolgt Der Oberarzt der
Provinzialheil und Pflegeanſtalt Privatdozent der Pſychiatrie
Dr Richard Förſter wurde auf Veranlaſſung der Kölner Staats
anwaltſchaft wegen Verdachts der Abtreibung verhaftet Die
Frau die er behandelt hatte iſt an den Folgen des Eingriffs ge
ſtorben

Vor die Straßenbahn Ein Arbeiter in St Johann
der in einen Streit geraten war flüchtete vor ſeinem Gegner
und lief in ſeiner Angſt unmittelbar vor einen in voller
Fahrt befindlichen Straßenbahnwagen Er wurde völlig
zermalmt Der Verunglückte hinterläßt eine Frau mit
8 Kindern

Aus AUnvorfichtigkeit erſchoſſen Der zwanzigjährige
Seemann Heinrich Depprenfeld aus Chemnitz hat ſich aus
Unvorſichtigkeit auf der Mövenjagd bei Geeſtemünde er
ſchoſſen

Handol Gowerbo und Verkohr

Hallosche Antien Biorbrausrei
In der Sitzung des Aufsichtsrats wurde die Bilanz und das

Gewinn und Verlustkonto des vergangenen Geschäftsjahres vor
gelegt Der Bruttogewinn ist ein normaler den teuren Gersten
und Malzpreisen entsprechend Die Abschreibungen wurden wie
bisher reichlich vorgenommen Der Nettogewinn würde eine
Dividende von mindestens 4 Proz rechtiertigen Der Auf
sichtsrat beschloss aber im Hinblick auf die un günstigen
Aussichtenbezüglicheiner neuen Brausteuer
nd mit Rücksicht auf die durch den Neubau veranlasste ge

spannte Finanzlage besonders aber weil bei der darnieder
liegenden Bautätigkeit auf eine schnelle Verwertung des
Grundstückes ander Dessauerstrass e noch nicht
zu rechnen ist von der Verteilung einer Dividende für dieses
Jahr abzusehen

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 193,50 Diskonto 178 Deutsche Bank 238,37 Kanada 175 87
Paketitahrt 110,37 Nordd Llovd 88,87 Russische Anleihe von 1902
1,70 Laurahütte 191,25 Bochumer Guss 218,12 Harpener 192,25
lelsenkirchen 187 Berliner Handelsgesellschaft 166 37 Baltimore
108,87 Phönix 174,877 Dresdner Bank 146,70 Schaaffhausen
133,20 Lombarden 18,62 A G 224,75 Sicmens Halske 204
Deutsche Uebersee 150 Tendenz Befestigt

S Wer 4 4 t e 44 V r 2 re r W e C Auf dem Ka s s a mar t notrerten à 6her 3proz Reichs
anleihe 0,05 3proz Konsols 0,05 Schlegel Brauerei 2,50 Nord
park Terrain 10 Grevenbroich Masch 3,25 Rhein Metallaktien

25 do Vorzugsaktien 4 Zeitzer Masck 2,50 Deutsche Spiegel
glas 2,75 Rosenthal Porzellan 2 Eisenwerk Kraft 1,70 Schles
Kohlen 1,50 Dagegen notierten nie d riger 4proz Reichs
anleihe 0,10 proz Reichsanleihe 0,10 3proz Konsols 0,10
Vogtländer Sohn 4,50 Bodengesellsch Kurfürstendamm 60 Mk
Alsen Zement 1,25 Wicking Zement 1,50 Aluminium Ind Ges
75 Lapp 4 Linke Waggon 1,75 Lübecker Masch 1,50 Tecklen

burg 2 Bremer Linoleum 75 Gerresheimer Glas 1,75 Gustav
Jaensch 1,75 Bergmann Elektr 1,50 Köhlmann Stärke 3 Boes
perde 2,50 Geisweider 2,75 Gussstahl Göhlen 3,75 Zechau
Kriebitzsch 4,40

Lendoner Börse vom 80 Nov Es notierten Engl Konsola
84,00 Rio Tinto 76,00 Geduld 2,62 Goldtields 4,69 8teel com 58,00
Steel prefs 115,75 Rand Mines 6,81 Anaconda 190 45

Börsensteuerergebnisse Im Monat Oktober wurden ver
einnahmt an Stempelsteuer für Wertpapiere 1 665 473 Mk d i
1 067 051 Mk weniger gegen den Vormonat und 437 028 Mk
mehr gegen Oktober 1907 Provisorisch war die Einnahme mit
1 680 267 Mk angegeben worden Die Einnahme an Stempel
steuer für Kauf und sonstige Anschaffungsgeschäfte
betrug im Oktober 1 100 150 Mk oder 181 334 Mk weniger
gegen den Vormonat und 260 091 Mk mehr gegen Oktober 1907

Eine weitere Bankinsolvenz in Hildesheim Die Zahlungs
einstellung der Bankfirma L F Hagemann in Hildesheim die auf
verfehlte Spekulationen speziell in Kaliwerten zurückzuführen
ist hat anscheinend einen Zusammenbruch in Hildesheim im Ge
folge gehabt Hierzu wird folgendes gemeldet In Hildesheim
stellte die 18900 gegründete Bankfirma C August Forcke
ihre Zahlungen ein Die Firma Forcke dürfte dadurch zahlungs
unfähig geworden sein dass sie über ihre Kräfte sich an Grund
stücken und einer Ziegelei beteiligte und dadurch Gelder fest
legte Man erwartet bei Forcke eine ruhige Liquidation

Die Potsdamer Kredithank übernimmt mit dem 1 Januar
1909 das Bankgeschäft O Toepfferijr in Brandenburg a H
mit sämtlichen Aktiven und Passiven sie wird es unter der
Firma Otto Toepffer jr Filiale der Potsdamer Kreditbank
weiterführen Die Kommanditgesellschaft O Toepffer jr existiert
seit 1871

Die Gewerkschaft S
abschluss vollendet Die
und volltsändig trocken

Herzog Ernst Günther von Schleswig Holstein der Bruder
unserer Kaiserin soll sich wie an der Berliner Börse erzählt
wurde mit der Absicht tragen auf seinem Besitzstande bei
Sagan ein neues Hochofenwerk zu errichten Hinsicht
lich der Kohlen und Kokslieferung sollen Verhandlungen mit den
Schlesischen Kohlen und Kokswerken in Gottesberg angeknüpft
sein resp mit der Prager Eisenindustrie Akt Ges die einen
grossen Teil der Aktien der Schlesischen Kohlen und Kokswerke
besitzt

Vereinigte Hanfschlauch und Gummiwarenfabriken zu Gotha
Akt Ges Der Aufsichtsrat beschloss einer am 18 Dezbr d J
einzuberufenden ausserordentlichen Generalversammlung die Er
höhung des Aktienkapitals um 400 000 Mk also auf
2 200 000 Mk Vorzuschlagen

Riebeck Co Die ordentliche Generalversammlung der
Leipziger Bierbrauerei zu Reudnitz RiebeckCo genehmigte einstimmig die Bilanz setzte die Dividende
auf 9 Proz fest und erteilte der Direktion und dem Aufsichtsrat
Entlastung

Die Siemens Schuckertwerke haben die Protos G m b
deren Wagen aus der Wettfahrt New Vork Paris zurzeit als
Sieger hervorging mit ihrem gesamten Vorrat an Werkzeug
maschinen und Werkzeugen Modellen Zeichnungen an fertigen
und halbfertigen Automobilen sowie einschliesslich Rohmatoerial
käuflich erworben und werden die Protoswagen künttig
in ihrem Automobilwerk am Nonnendamm fabrizieren

Dortmunder Unionbrauerei Der Aufsichtsrat beschloss die
Dividende wieder in Höhe von 20 Proz vorzuschlagen

Norddeutsche Eiswerke Akt Ges Wie die Direktion dieser
Gesellschaft mitteilt schätzt sie die Dividende für das laufende
Geschàäftsiahr unter üblichem Vorbehalt auf 5 Proz für die Vor
zugsaktien und 3 Proz für die Stammaktien Für das Vorjahr
betrug die Dividende auf die Vorzugsaktien 3 Proz auf die
Stammaktien wurde pro 1906 und 1907 nichts Verteilt

Prämien Kurshbericht
der Bankfirma Samuel Zielenzsiger Berlin

39 Nov 1908

Telegramm Adresse Bahnenbank Boerlin

rled bei Giesen hat den Vasser
chachtsohle ist bei 170 Meter im Salz

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter für Rückprämien

Vorprämien, RäckpräzienDesr Jan Desz Jan
Lombarden 192 197 1 17 u 171 1Pransgosen 1483 1 1437 140 140Baltimore 11 118 3 1061 2 10Canad Pacifie 178 2 179 3 173 2 172 8Färken Lose eDarmstädt B 129 130 2 126 1 BIDisc Comm 179 I 1801 1176 1752 2Berl Hdlsges 1672 1687 2 164 1637 2Dtsoh Bank 2397 1 240 235 2857Dresdner Bk 148 149 2 144 144 8Oesterr Ored 195 2 1962 8 191 2 1908Hussenbank 151 132 cDynam Trust 158 15 2 eHamb Paoket 1125 2 113 22 108 108 eNordd Lloyd 90 I 91 2 87 86Prinoe Henry 1248 I 125 2 SGr Borl Str 1745 2 175 2 171 17139 Heichsanl 88 86 86 84ſftussen v 1902 el 80 80 IBochumer 220 25 221 3214 214 85Lanura 1945 195 189 2 188Gelsenkireh 190 1917 1855 2 184 3Harpener 1955 197 190 190 3Phönix 1781 25 179 3 173 2 172Laxemb 1855 3 I 41 146 147 4Dortmunder 61 8 621 S 57 2 567 2A B G 237 251 22e2 121 25 221 85

Vorprämien per Februar Lombarden 20 15, Baltimore 112
dis Vanada 180 4 Tarken

GelsenkirohenBochumer 22 Laura 197 4,Phönix 161 Harpener 1982 4 A E G 226
Machfrage und Angedot PFroſse von Kall Kuxen

von Samuel Zielenzrger Berlin und Essen 39 Nov

Darmstädt Bank
196

Geſd Brier Geld BriretAdler Kali V A 43 48 Hugo 2150Alexanders dell 6200 6850 Immenrods 2950 3000
Beienrode 4200 4300 Johannashalll 3000 3100Burbach 10,700 10,850 Justus 1 58 59Carlafund 5300 5400Kaiseroda S 6350Oeeilienhall S 25Krägershall Akt sl 683Desdemona 4300 4930 Ludwigshall 57Dtach Kali At 83 84 Neustassfurt 10,000 10,300Deuwxohland 2600 2700 Reichskrone
Friedriohshall 68 70 Lossa 10501 11350Glaokaut Roland 50Sonderahausen 14,900 15,200 Ronneberg Akt, 122 123
Gdunthershall 38251 23875 Rothenber 1250 1300
Haenn Kal Akt S 30 Sachsen Weimar 23251 2375Haensa 2900 3900 Schieterkaute 350 390Hattort Vorz, A 75 76 Siegfried 1 27751 2850
Heldburg 43 44 Sigmundshall 115 118Heldrungen 1 1050 1100 Teutonia Akt 1201
Heldrungen II 960 1000 Wilhelmshall 8500 8700
Hermann II 1250 1300 Wintershall 10,750 11,000Hobenfels 5300 5350ohenzollern 220901 250

Waren und Produkte
Berſoht der Landwirtschaftskammern für die Provinz 8und das Herzogtum Anhalt on

aber tatslohlich erzielte Preise für Getreide undvom 30 Nov 1908 Halsentfraoht

Preis pro 100 Kilogramm

Roggen Gerste Hate rKreis Weizen
M Erba

d n
Asohersleben St 19,50 20,20

Bernburg 20,20 00 88 00Delitzsch 19,60 19 70 1r,00 1r,20 20,0020,6016,00 16 60 n

Dessau 7 Dn ä 1s,00 19,20 16,00 17,00 18,00 19,20 14 00 15,201 5
Erfurt Stadt 19,09 20,00 17,00 15,00 19,00 21,00 16 00 17 56 16 00

Grafsch Hohenst 2 80Halberstadt St 19,00 20,00 16,60 16 90 7,80 19 90 16,85 17 60 20
Land 19,20 19,80 16,80 17,2018,50 19,0 16,50 16 80 80Halle Stadt 19,50 20,20 17,00 17,60 18,50 21,00 16 40 17

Saalkreis 19,00 19 70 16,70 17,20 17 50 21,90 15,60 17 50
Jerichow J 20,00 17,00 wn 16,25 JMagdeburg 150,70 17,25 SMansfeld Gebirg 19,40 20,00 17,00 17,80 17,50 20,00 15,80 19,30 22
Merseburg Stadt 17,50 20,00 16,80 1750 18,50 21,00 16,00 17,50 50

3500

16,30 17 00 t7 20 20,00 16 40 10,e0 20

24

24,00
9,00 23

Land 209,20 2 S 16 60Naumburg n n 7Nordhausen SSangerhausen 17,20 20,85 16480Weissenfels Stadt 18,60 20,00 17,10 17,60 18,00 20,00 16,00 16

Torgau 60 tro tr,eo 1r,10Wittenberg
Heu Halberstadt Stadt s5,64 6,82 Jerichow I 8,69 Wittent

Elbheu Torgau Halle Stadt 6 C 7 00 Fahre M rg
Moerseburg St 6,00 6,50 do Land Eckartsberga t 00 rers

Stroh Halbérstadt Stadt 4,90 5,68 lang 8,48 4,86 Kurz Jerteben
2,50 lang kurz Wittenberg lang kurz Tor2,50 lang kurz Halle Stadt 50 6 lang 2,50 3 kurz Fuhuen
preis Merseburg Stadt 5,60 6,00 lang 2 40 2,60 kurz do u

lang kurz Eckartsberga 8,00 lang 2,00 kurz an
Kartofteln Halberstadt Stadt 5,00 8,00 Jerichow 1 8,60 Witt

berg Torgau Halle Stadt 6,50 7,00 Merseburg Staat
6,0 6,00 do Land Eeokartsberga 20 Mk

Getrelaso
Borliner Produktenbdrse 30 Nov Am Frähmarkt notferten

Woelson inländ 205 906 Roggen ial 167 168 00 Hater wärkisehbe
menklenburg pommersoner preuss posensoher u sohlesisoher ge
I176 180 mittel 171 I gering 165 170 ruasisoher mittel u genngNaeis runder 169,50 173,00 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 156 168 gute 169 184 russische und Donau leiohte 188
bis 142 Hrbsen inländ und auslündisoher Futterware 188 198 kleine

Wolsgenmehl 00 26,25 28,50 Roggenmehl 0 und 1 21,00 23 20
Welzenkleie 11,20 12,20 Roggenkleie i 60 12 25 Alles frei Bann

Zucker
Hamburg 30 Nov Räbenrongzuecker 1 Produkt Basis ggo

Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg 4

4 1 4

vorm naohm abendsper Novbr 290,66 30,50 MkDesagember 20,45 20,45 20,45
Jannar 20,65 20,60 20 65v Asr 330,90 20,90 20,95Mai 31 10 21,15 21,18v August 391 45 21,45 41,50ruhig behauptet behauptet

3

Hamburg 30 Nov Good average Santos
vorm nachm abends

per DPesember 28 d 29 c 29Aure 228 d 28 Gd 28 Gdv Msi 28 Gd 28 d 281 GdSeptember 28 d 28 Gd 28 Gdstetig stetig sehbleppenà
Breomen 80 Nov Kaftee behauptet
Havre 80 Nov Kaßtee good average Santos per Des 88, per

Marsz 88 per Mai 88 pe Sept 88 Stoetag
Sptrkus

Nordhausen 80 Nov Brannswein 40 Vol Proz für 100 kg
106 106 61,00 68,00 40 45 Vol Proz für 100 kg 106 10r h
68,00 69,60 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brenneret

Hamburg 80 Nov Spiritus stetig per Nov 28 Gd per
Nov Dez 38 Gd per Dez Jan 28 Gd

Fettwaren und Osele
Bremen 80 Nov Sohmalz ruhig Loko Tubs u Firkin W

Doppoeleimer bI
Hamburg 80 Nov Rabodl ruhig vernollt 69,00
Koöln 80 Nov Räbol loko 70,00 per Mai 65,00

Kartofteimehl und Stärke
Berlin 80 Nov Kartoffelmehl und Stärke 19,75 20,25 Fegohte

un 10,0agdeburg 80 Nov
100 kg T9,5 20,28

Prima Kartoftelstärke und Mehl fär

Wolle
Bremen 80 Nov Baumwolle ruhig Upl loko miäd 47 Ptg

Amerikanische Warenmärikte
Kabelmeldung via Azoren Emden

30,1 1 28 11New Vork 30 11 28 11 Ohicago eWeizen p Des 1135 113 Weizen p Der 102 9
v Mai x 14 l 14 7 Mai 108 2 tMais p Dez 71 i 72 Mais p Bez 62

70 71 v NMai 62Mehl Spring olears 4,08 4 10 Hater p Dezbr 68 so
Kaffee Vair Rio Nr 6i S v w Ast se p Nov S6S,05 Roggen p Des 94 817v Jagn 5 10 s5 10 Schmalz Des 922Petroleum in Cases 10,90 10,90 e an 9,22 9
do in New Vork 8,650 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weinen stetig Mais stetig

Wasserstümle
4 bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut eArtern Bräckenpegel 29 Nov 301 30 Nov 0,851 3Nebra Oberpegel v e 95r nterpegel i e 1,30 6Weisesentels Oberpegel 42 46 eUnterpegel s e o 7Trothe 25 so 80 u 7 3Alsleben Oberpegel 29 2,81 50 2,64 5
Unterpegel r1,9s 1,05Bernburg o 78 neKalbe Oberpegel r 1,62 46 6do Unterpegel o 0 e ro s

lsor Eger Eilbe Moldau eW uohsNov all WVuchs Nov altBudweis 29 6,16 1 ſorgau 80 0,01 3
Prag WVirrenberg 7Jungbungl o 10 2 Hosslau oLaun, 0,06 12 3arby 1Pardubite 0,82 2 t v 0,66 1Brandoeis 70,3b Fangermde 1233 7Melnik 73 7 Wittenbrge 3Leitmeritz 30 0 8 Hömitr Peg 29 0 8Ausesig 0,29 Hohnstort 36 437 sDresden 63 s Lauenburg o

Leitung Wilhelm Seorg Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm d Sport
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht An miſchtes
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und getr win
Paul Schaumburg für den Handelsteil J V jedrich
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Fr Sämtlich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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